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Die Trauerkuude von dem Untergange des deutschen Kanonen¬

bootes „ Iltis
" in einem Taisnu in den chinesischen Gewässern hat

• — " - " Mitgefühl erregt , welches nut einer ge -
' "

t. Denn unwillkürlich drängt sich die

kommenden MecreSgebiet in der !Ni lstnng von Osten nach Westen

gegen die Küste zu bewegen , so ist d e Strandung des „ jltts
' von

der Ostknste von Shanlnng crklär . ich. Den Trahlmeldungcn zu¬

folge ist sic 9 bi « 10 Seemeilen nördlich von bin Leuchtthurm

passirt , der , auf einer kleinen Felsciii ffcl errichtet , die Slldostccke der

Das im Taifun « ntergegangrue
Kanonenboot „ Iltis "

.

fanme der chinesischenProvinz Schau -

tung , an deren Rordküste der Kriegs -

hafs » Wei -hai -wei und von diesem
weBich Chcfoo liegt , jener Hasen -
orl .von dem aus das Unglückgemeldet
ist . Chefoo ist nämlich durch Telcgravhenliuic mit Tsinnn im Innern
uudoonda mit Shanghai verbunden . Nach den letzten « chiffsnachrichten

' aus Ostasien , die vom 24 . Juli datirtcn , befanden sich zur Zeit
i folgende deutsche Kriegsschiffe in den chinesischen Gewässern . Die

t den Schiffsiiamcn bcigesctzten Zahlen bezeichnen da « Deplacement
* in Tonnen . Tas Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst .

Shantuiig -Halbiuskl markirt und als Southcast - Fire bezeichnet Wird .
Derselbe ist 16 Seemeilen weit sichtbar . Etwa 33 Seemeilen

nordnordöstlich von ihm b -findet sich das Shantnng - Promoutory
mit dem gleichnamigen 20 Seemeilen weit sichtbaren Feuer
( Lcnchtthurm ) , zwifchcn beiden wcist die Küste mchrerc Einbuchtungen
auf , die jedoch keineswegs gut - Haseiiplätze bieten , sondern durch
Untiefen und zerstrent liegende Felsenrissc und - Justin einen höchst
gefährlichen Charakter auswciscn . Bon Norden nach Süden

gerechnet folgen : Zuerst die Uung -Ching - Bai , jene Meeresbucht ,
in welcher die zum Angriff auf den chinesischen Kriegshafen
Wei - hai -wei ( f. oben links in der Seekarte ) fchreiteiidcn
Japaner s. Z . einen Thril ihrer Truppen landeten ; sodann kommt

südlich die Rockp - Bai , die Litan - Bai , die Aylan - Bai , dann die

geräumige Sang -Kau - Bai , die südlich bis zum Flat - Rocky Pt .
reicht . Dieser Punkt liegt ziemlich genau 9 Seemeilen nördlich von

Southcast - Fire entfernt , und bitt dürste der „ Iltis " also den Unter¬

gang gefunden haben . Die Stelle ist in unserer Zeichnung durch
eine Schiffrsignatur markirt , und auch die Richtung , in welcher sich

statwnirt gewesen . „ Iltis
" hat wäh¬

rend des chinesisch -japanischen Krieges
unter seinem früheren Kommandanten

Kapitän -Lieutenant Jngenohl aktiv

eiugegriffen . Als ein dentscherDampfer
X an der Ausfahrt aus einem Hasen
F auf Formosa verhindert wurde , gab

„ Iltis
" einige scharfe Schüsse auf die

: durch Fort » befestigte Hafenstadt ab
: und erzwang dadurch die Ausfahrt
i des Dampfers . , . .

Es ist die Frage anfgctancht , ob

mit dem TYP des „ Iltis
" nicht ein

zu kleines Schiff so weit hinansgesandt
worden sei . Diese Frage ist zu bet »

„ einen . Zunächst erfordert der Dienst

auf der ostasiatischen Station , daß
die dortigen Kriegsschiffe , die dem

SclMtzc des Handel « der europäischen
Stationen dienen , geeignet sein müssen ,
die chinesischen Ströme weit land¬
einwärts hinauffahren zu können , da
die Handelsniederlassungen sich viele

hunderte von Kilometern stromauf¬
wärts befinden . Dies bedingt einen

geringen Tiefgang und also eine ge¬
wisse Kleinheit des Schiffskörpers .
Sämmtliche Nationen haben daher
neben den in den chiiiestschen Gewässern
kreuzenden größeren Schiffen eine

Anzahl kleiner Fahrzeuge nach Art

Kriegsschiffe . Dasselbe wurde anscheinend bei einer Küstenfahrt von

einem aus östlicher Richtung kommenden Taifun überrascht und an

den Klippen der Küste zerschellt . .
Rach den Meldungen aus Chefoo hat sich der Untergang des

Kanoueuboote « „ Iltis
" durch den Taifun in Form einer Strandung

an der Ostküste von Shaiitnng vollzogen . Bcistehend geben wir eine

Abbildiiiig der in Betracht kommenden Knstengebiets . Taifune sind

bekanntlich Wirbelstürme , die bei kleinem Durchmesser vernichtende

Starke besitzen . Ein in ihr Centrnm ober nahe an dasselbe hin »

qerathene « Schiff ist fast unbedingt verloren . Im Allgemeinen macht

sich ihr Eintrele » vorher , freilich hauptsächlich an der Küste bemerk¬

bar , nicht ober immer auf See , so daß selbst tin vorzüglicher

Navigateur in einen Taifmi unverschuldeter Weise huieingtralycn
und mit seinem Schiff zu Grunde gehen kann .

Da sich die Bahnen der Taifune auf dem hier in Betracht

Die einspaltige Petitzrile für locale Anzeige »

15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —

Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg .,
für Auswärts 75 Pfg .

M . Jahrgang .

Erscheint in zwei Ausgaben . — Bezugs -Preis :

50 Pfennig monatlich für beide Ausgaben

zusammen . — Der Bezug kann jederzeit be¬

gonnen werden .

______men icui .
„ Iltis

"
, der Marincstation der Nord¬

see in Wilhelmshaven zugetheilt , war ein

Kauoiicuboot mit 85 Mann Besatzung ,
dTonuen Deplacement , einer Maschine
von 340 Pserdekräfleii , die dem Schiff
bis 9 ' / - Secmeilcu Fahrt in der Stunde

verleihen konnte ( 2 ' / - deutsche Meilen )

und führte außer seiner Maschine » och
eine ziemlich erhebliche Besegelung , da

es darauf ankam , da « Schiff weite Resten

unter Segel zurücklege » zu lassen . ES

~ war al « Schoouerbark getakelt , d . h . von
’S i seinen drei Masten , die sämmtlich Gaffcl -
ä seqel führten , waren die beiden vorderen

mit Raasegcln versehen . Die Armirung

bestand aus 2 Kruppschen Hinterladern
von 12 bczw . 8 Ecntiincr Kaliber und

mehrerenRevolverkanoue » . „ Iltis
" war

ein Schwesterschiff der genau ebenso

großen Kanonenboote „ Wolf und

„ Mine "
, von denen ersteres sich zur

Zeit in Danzig in Reparatur befindet .
Das Baumaterial jft Eisen , der Vorder¬

steven des weiß gestrichenen Fnhrzciig «

hat einen ausschießenden Bug mit

Gallion , die Länge betrug 42 Meter bei

Kurfürst " im Kanal vor Folkestone
hinzuzurechuci » ist .

*

*

* *
lieber den Untergang des „ Iltis " liegt

jetzt eine kurze Meldung des „ Rcutcrschcir
Bürean « " aus Shanghai vor , durch
welche der Umstand erklärt wird , daß
elf Mann von der Besatzung sich retten
konnten . Das Tclegramm lautet : „ Rach
ferneren hier eiugegangenen Einzelheiten
über den Untergang des „ Iltis " brach
das Kanonenboot in zwei Theile aus¬
einander , nachdem cs auf Felsen ans -

gelanfen war . Der vordere Theil blieb über Wasser . Die elf
llcbeilcbenben hielten sich zwei Tage an den Triimmern fest , bevor
sic gereitet wurden .

"

Anknüpsciid an den Untergang des „ Iltis " hatte die „ Schief .
Ztg .

" die Forderung gestellt , daß „ kein seiner Anfgabe nicht ganz
gewachsene « Kriegsfahrzeug die Reise
über da « Weltmeer an treten und nie
mit dem Ersatz derjenigen Fahrzeuge
auch mit einen Moment gezögert
werden dürfe , deren Zustand nicht
mehr in jeder Richtung den Erforder¬
nissen cntsprechc , die an die Wider¬
standskraft eine « Schiffes in dem
Kampf gegen den Feind und die
Elemente gemacht werden müssen .
Gleichzeitig betont das Blatt , daß
bei den Erörterungen über die
Flottenbaiiplänc aber von berufener
Seite die unwidersprochen gebliebene
Ansicht geäußert worden sei , daß dies
nicht bei allen Schiffen der deutschen
Kriegsmarine mehr der Fall fei “

.
Darauf wird nun anscheinend offiziös
erwidert , daß die „ Schles . Ztg ." diese
im Reichstag gefallene amtliche Aeuße -
rmifl völlig mißverstanden haben müsse .
Diese Acnßernng hätte sich lediglich
auf den Werth der Schiffe als
Waffe oder Kricgswerkzeng , jedoch
nicht auf die Seccigenschaften der
veralteten Fahrzeuge bezogen . In
Bezug auf die Seetüchtigkeit hätten
sich unsere säinmtlichen Schiffe während
ihrer Judieusthallung trotz ihres zu¬
weilen hohen Alter « stet « vollständig
bewährt . Deshalb könne auch unter
keinen Umständen der Untergang des
Kanonenboots „ Iltis "

seinem Alter
zugeschrieben werden .

C .T .C . Coburg , 2 . August . Der
St a i f e r bat an den Herzog Alfred
von Coburg folgendes Telegramm
gerichtet : Für Deine durch Admiral
Hollmau » übermittelte Theilnahmc an
dem Verlust des KauoneubostcS
„ Iltis

" besten Dank . Es ist ein
harter Schlag für die Marine , fo
viele Offiziere und Mannschaften
einzubüßen . Wilhelm . — Admiral
Hollmaun hat an de » Herzog Alfred

ebenfalls ein Danktelegramm gerichtet ,
da « mit de » Worten schließt : Mit mir wird die ganze Marine
Ew . Kgl . Hoheit für die Theilnahme an dem schweren Unglück
immer dankbar bleiben .

D .B .H . Kcrlln , 2 . Slugnst . Der Kaiser von Oesterreich hat
au « Anlaß des Unterganges de « Kaiioneiibootes „ Iltis " schon am
29 . Juli ein überaus warme « Beileidstelegramm an den deutschen
Kaiser gesandt .

C .T .C . Pari » , 2 . August . Der „ TempS "
gedenkt in einem

Artikel über die Springfluth - Kataftrophe in Haichau auch - des Unter¬
gangs der „ Iltis " » nd bemerkt : DcrTod der Besatzung des „ Iltis

"

trägt einen erhaben menschlichen Charakter und bewegt uns tiefer ,
al « der Untergang bet namenlosen Masse , welche der Springfluth
zum Opfer fiel . Dieser Kommandant und diese Mannschaft des
deutschen Kanonenboote « , welche im Augenblick des Versinkens drei
Hiirrahs auf ihren Kaiser auäbringeii — ein Schauer ergreift uns .
Indem wir daran gedenken , wie sie gestorben , weil sie im letzten höchsten
Augenblick eine Energie , eine Verleugnung des eigenen Ich und eine
Treue gezeigt haben , welche der meilschlichen Natur zur Ehre gereicht .

5 ! deutschen Kreuze »flotte und der

h Schaffung größerer Schiffstypen für
8t biefdbe hat dieser Unglück - fall daher

nicht « zu thun .
"

. . ,
Der Ort de« Untergänge « liegt

$ an dem äußersten östlichen Küsteu -

s

9
-»

»

7,7 Meter größter Breite mit) 3 Meter Tiefgang . Da « Kanonen¬

boot „ Iltis
" war am 18 . September 1878 auf der ka . ,erliche, . Werft

zu Danzig vom Stapel gelaufen und trat am 1 . Juli 1880 feine

erst « Reise » ach Ostasien an . Diese wahrte bis 1886 . Nach ein¬

jährigem Aufenthalt in Wilhelmshaven lief e« tut April 1887

wieder nach Ostasien an « und ist
# ■ seitdem auf der ostasiatischen Station

. nach dem Orte Abgang von dort . Kreuzer lll . Klaffe „ A r c o n a "

' flabt . z. S . Sarnow ) 12 . 6 . Chefoo . (Postst . Hongkong .)
Ä Kreuzer IV . Klasse „ Cormoran " 1640 Tonnen ( Korv .- Kapt .
♦ Brinkmann ) 21 .6 . Chefoo ( Postst . Hongkoiig ) . Kanonenboot „ Iltis "

487Tonnen ( Kapt .-Lieut . Braun ) 23 . 6 . C he foo . ( Postst . Hongkong ) ,
yf Am 23 . Juli uutergegangen . Kreuzer II . Klasse „ Irene

" 4400

2 Tonnen lKavt . z. S . btt Bois ) 30 . 5 . Chefoo . ( Postst . Hongkong ) .

St Panzerschiff II . Klaffe „ Kaiser " 7676 Tonuen ( Kapt . z . S . Zehe )
24 . 6 . Chefoo . ( Postst . Hongkong ) und ber Kreuzer II . Klasse

64 „ Prinzeß Wilhelm
" 4400 Tonnen ( Korv .- Kapt . v . Holtzendorff )

• 3 22 . 7 . Shiakwan ( Postst . Hongkong ). Der untergegangene „ Iltis "
" '

war also das bei Weitem kleinste der dort ftationirtcu deutschen

booten , andererseits der durch einen
Znsamuieustoß mit dem „ König Wilhelm "

enistanbcnc , zumTotalverlust de « Schiffs
mit dem größten Theil seiner Besatztnig

des „ Große »

Frage nach den Ursachen der Katastrophe auf , handelt e« sich doch

um ein in durchaus feefäbigem Zustande befindliches und mit vor¬

züglicher Maniischaft versehenes Kriegsschiff . Zugleich lenkt sich

. dann ber Blick aus ba « Fahrzeug selbst ,
V das den Elementen zum Opfer gefallen .
S Unfern Lesern wird daher die beistehende
S Abbildiiiig be « „ Iltis

"
, bie ba « Schiff

» in bewegter See , bei stürmischem Winde ,
ji mit gestrichenen Stengen da »stellt , will -

2 kotmncn sein .

vermuthlich ber Taifun von See her bem Laube genähert hat , durch

Pfeile angebeutet . Auch die beiden Leuchtfeuer sind au der Kilsten -

linie in unserer Karte markirt . „
Die Uebcrsichtsskizze oben links in unserer Zeichnung ermöglicht

eine geographische Oricutirung über die Lage der Unglücksstelle in

Beziehung zn dem Hascuort Chefoo sowohl wie Tieutfin und

dein gesammten McereSgebiete . An die chinesischen Gemäss «

knüpft sich die Erinnerung au einen anderen deutschen ,
damals preußischen Schiffsvcrlust , den Untergang des Schooners

„ Franenlo b "
, der von der Korvette „ Arkona " während eine ?

Taifuns in « Schlepptau genommen , nach dem Bruch desselben bei

Nachts mit Mann » ab Mans in ber empörten See verschwand
ohne baß bie „Arkona " ihm Hülfe zu bringen vermochte . Eben¬

falls im Wirbelsturm verunglückte die Krenzerkorvette „ Auguste
"

1885 im westlichen Theil des Indischen Oceans im Golf von
Aden , und ber 1892 erfolgenbc Unter¬

gang ber Kanoueuboote „ Adler " und

„ Eber " im Hasen von Apia ( Samoa -

Inseln ) ist gleichfalls einem Ctzklou zn -

zuschreiben . Da « Kadettenschnlschiff

„ Amazone
" verschwand seiucr Zeit in der

Nordsee , unweit der holländischen Küste ,
bie Schiffssimgenbrigg „ llnbine " ftranbete ,
allerbing « ohne jeden Verlust an Menschen¬
leben , 1888 an ber Westküste Jütland » .
Die « sind iuSgesamint bie durch Elementar¬
gewalt herbeigesnhrtcu Verluste an
größeren Kriegsschiffen ber deutschen
bezw . preußischen Marine , betten einer¬
seits » och einige Verluste von Totpcdo -
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mit Schiffsbau auf dem hierzu gemietheten Salondampser „ Hcinsa '

der Kölu - Diisselborser Gesellschaft , woran sich über 200 Per¬
sonen beteiligten . Der festlich geschmückte , prächtige Dampfer
tvclcher die Flagge des festgebenden Wiesbadener Ruderklubs an der
Gaffel führte , fuhr bis Bingen , tvelches gegen 9 Uhr erreicht wurde .
Nachdem sich die Binger und Kienznacher Sportgenossen daselbst
verabschiedet hatten , griff auf der Heimreise eine allgemeine FidelitaS
Platz , bis das im bengalischen Licht glänzende heimische Bootshaus
darau mahnte , das ; man wieder in „ unserem " Wasser angelaugt sei
Die Landung in Biebrich erfolgte um ll ’/i Uhr , worauf ein Extra¬
zug der Taunurbahn die Festtheiltiehmer nach Wiesbaden brachte .

Nennen Nr . 3 . Dollenzweier für Junioren . Kreuznach ,
Nnderverein 5 . 58 . Kastelet Rndergesellschaft aufgegeben . Bo /
Kreuznach überlegen mit ungezählten Längen gewonnen . Käst /
stopt kurz vorm Ziel ab .

Rennen Nr . 4 . Pierer . Wanderpreis . Verteidiger : Nnderkli !

1792 .
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Ans Knust und Leben .

* Königlich » Schauspiel » . Wir machen darauf aufmerksam ,
daß die Frist , bis zu welcher den vorjährigen Abonnenten ihre

Theaterplätze reservirt werden , am 8 . Augnst d . I . abläust .
* Verschiedene Mitthrilnngrn . Frau Dr . Maria

Wilhelms , unsere berühmte Mitbürgerin , ist eingeladen , das in
Mainz beabsichtigte große „ Franz Schn bert - Fest

" durch
ihre Mitwirkmig zu oerherrlichen . Auch in Leipzig , Berlin und
Hamburg wird u . A . die Künstlerin in kommender Saison wieder
mehrere Male austreten . Im Dezember folgen dann Frau Maria
Wilhelms « Lieder -Abende in Wien , der Musik - Hauptstadt an der
Donau .

Die SchulauSstellung in München anläßlich der vom 4 . bis
6 . August dort tagenden 13 . Hauptversammlung des bayrischen Volks -
schtillehrer - Vereins wurde gestern Vormittag in den Räumen der
PeterSschule bei Anwesenheit des Prinzen Ludwig Ferdinand als
Vertreter des Prinzregenten eröffnet . Der Schulrath der Stadt
München , Kerschensteiner , hielt die Eröffnungsrede , in welcher er
besonders der Verdienste des Comenius , Pestalozzi und Diesterweg
um die Wiedereinführung bezw . weitere Ausbildung des AirschauungS -
uuterrichts gedachte .

I » einer Reihe von Städten der Provinzen P o s e u und
Wcstpreußen sind offene Stellen für Aerzte , Thierärzte
und Rechtsanwälte zu besetzen . Ausknnft erteilt der „ Verein
zur Förderung des DeutschthumS in den Ostmarken

"
, Berlin W . 62 ,

Wichmaimstraße 2a .

23 . $
L . §
T .- G
27 . $
L . S
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P . D
Schic
M .- 2
Wink
T .- G
25 . P
H . S
Eltvi '

Erste Uttdrr - Kegattg
des Uudrrklnbs Wiesbaden 1888 auf dem Vst ein

bei Kicbrlch .

tzOffen für rheinische Verbandsvereine .
E . II . Wiesbaden , 2 . August .

Halle unser hiesiger Ruderklub bisher mir interne Regalien
veranstaltet , an welchen die einzelnen Mitglieder des Klubs nur
untereinander konkmrirten , so Ivar die gestrige eine für rheinische
Vereine , welche Mitglieder des „ Deutschen RnderverhaudS " sind ,
offene . Wiesbaden ist damit , was mit Freude zu begrüßen ist , in
die Reihe der rheinischen Regattaplütze eingetreten und hat fein
erstes Debüt trotz mannigfacher widriger llmsiände glänzend bestanden .
Stand auch die Stadt selbst noch im Zeichen der AiiSsteUungs - ErVffnnng ,
feierte man in Biebrich auch ' ein größeres Turnfest , so war der
Besuch der Regatta Seitens des sportliebendeu Publikums doch ein
sehr guter , wenn auch die rnisreuudliche und zweifelhafte Witterung
Viele abgehalten haben mag , das aquatische Fest , wie der Rhein
bei Biebrich noch feilt zweites gesehen hat , zu besuchen . Zu der
Regatta halten die Rndergesellschaft Worms , die Kasteler Ruder -
gesellschaft , der Binger und der Kreuznachcr Nnderverein , der Coblcuzer
Ruderklub und bie Nenwieder Rndergesellschaft ihre besten Mann¬
schaften gemeldet , welche ebenso wie nnsere Wiesbadetter Ruderet alle ,
im Ganzen 7 Vereine mit 21 Booten und 74 Ruderern , erschienen
waren . Die Witterung war im Allgemeinen eine für Wettfahrten
günstige : Bedeckter Himmel , schwache Westbrise mit geringem Wellen¬
gang und mäßige Temperalnr . Dagegen herrschte am gestrigen
Nachmittag ein ganz ungewöhnlich starker SLIeppschiffahrikverkehr ,
welcher den Beginn der Regatta und der einzelnen Rennen ver¬
zögerte und die Boote häufig durch heftigen Wellenschlag belästigte .
In dankenswerther Weise halte die Königliche Stromban -
behörde dein veranstaltenden Klub das Motorboot „ Pfeil "

mit dem Strommeisler Herrn Hesse von Schierstein an Bord als

Polizeiboot überlassen , unb es gelang diesem vollkommen , die
Regattabahn von den zahlreichen zu Berg unb zu Thal passirendeu
Dampfern freizuhalten . Al « Nichterdampfer war das Schranbcu -
boot „ Soerales " des Herrn Ezel in s von Biebrich gemietet unb bas
Fahrzeug war seiner Ausgabe vollkommen gewachsen . Dem Wettsahr -
AuSschuß stand Se . ExcellenzHerr Viee - Abmiral M eii s i n g als Vor¬
sitzender unb Herr K . Schram m als dessen Vertreter vor . Das Amt des
Schiedsrichters hatte Herr Jos . Vetter vom Mainzer Nnderverein
übernommen , als Starter fungirten die Herren Gg . Betz - WormS
und L . Gärtner - Wiesbaden , Zielrichter waren die Herren
H . Stock - Coblenz sowie A . L or ch e - Kastel . Tie Länge der Bahn
betrug 2000 m , gerader Kurs stromab . Der Start befand sich in
dem Stromarm zwischen der Amöneburg und Petersan , das Ziel
unterhalb Biebrich am Boothans , welch letzteres mit den inter¬
nationalen Signal - und Klubflaggen der theiluehmenden und
befreundeten Vereine geschmückt war . Ebenda waren für das
sportfreudige Publikum überdachte Sitzplätze hergerichtet , ein vor¬
züglicher „ Stoff " herbeigeschafft und eine Musikkapelle mit der
Kürzung der zwischen den einzelnen Rennen liegenden Pansen be¬
traut . Die Rennen begannen nach einer etwa halbstündigen Str »

Skuller zu einem Walkovcr , woinit Franke den Preis wieder heim
bringt . Kastel soll wegen hoher Dampferwellen nicht gestartet haben

Reutten Nr . 6 . Dollenvierer . Binger Nnderverein 6 . 14
Kastelet Nndergesellschaft 7 . 2 . Nenwieder Rndergesellschaft aus
gegeben . Bingen führt von Anfang an und siegt mit vielen Längen
Neuwied liegt weit zurück , rudert eine Zeit lang mit drei Riemen
giebt bann aber den aussichtslosen Kampf wegen Bruchs eines
Riemens auf .

Nennet , Nr . 7 . Gigeiner . Wanderpreis . Veriheidiger : Ruder
flnb Wiesbaden . Kasteler Nndergesellschaft , Herr Josef Beanrt
7 . 49 ' /s . Ruderklub Wiesbaden , Herr Wilhelm Peaucellicr , 8 . 8
Kastel holt den Preis sicher heim .

Neunen Nr . 8 . Vierer . Rnderklnb Wiesbaden 6 . 35 ' /6 . Bingei
Nnderverein 6 . 37 ’/s . Kasteler Nndergesellschaft nicht gestartet . Kreuz
uacher Nnderverein nicht gestartet . Spannendes , scharfes Remien
welches Wiesbaden schließlich mit ‘ /t Länge gewinnt . Kastel und
Kreuznach ans uns unbekannten Gründen leider nicht gestartet .

Summarisch zusaimnengefaßt , hat Wiesbaden vier , Kastel
Bingen , Kreuznach unb Koblenz je einen Sieg errungen , während
Worms und Neuwied leer ausgingen . Nach den Rennen faul
durch bett stellvertretenden Vorsitzenden de « Wettfahr - Ausschusses .

spätung , welche aus oben angeführten Thatsachen begründet toirb « >lrri
kurz vor 4 Uhr . Wir geben die Resultate , wie sie von unseres
Platz bei der unsichtigen Luft zu beobachtett waren :

Neunen Nr . 1 . Einer . Ruderklub - Wiesbaden , Herr M . I . B «
5 . 53 ' / ». Nenwieder Rndergefellschast . Herr Jos . W i r ö 6 . 0 . Ruberklu
Wiesbaden , Herr SB. Peaucellier nicht gestartet . Betz holt si
den Preis mit einer klaren Lauge . Ein von Neuwied eingelegt
Protest wird von dem Schiedsrichter als nnbegrünbet abgewiese

Nennen Nr . 2 . Gigvicrcr . Coblenzer Nubetklub 5 . 58 '/
Nnbergesellschaft Worms 6 . 8 . Ruderklub Wiesbaden 7 . 9 . Scharst
Endkamps zwischen Coblenz und Worms . Coblenz gewinnt m
einer Bootslättge . Im SBieSbabcner Boot saßen die Junioren .

AnolanÄ .
* Italien . Ein in Como eiiigelroffettcr , eins Zürich geflüch¬

teter Arbeiter bezeichnet als Ursache der Verfolgungen der Italiener
die Thatsache , daß dieselben sich geweigert hatten , den Arbeiter -
Iunnngeu beizntreten und trotz der Abraiheus deutscher und
schweizerischer Arbeiter die boykottirteu Wirthshänser besnchteu , den
Lohn tingebührlich drückten und allzu häufig vom Messer Gebrauch
machten . In Zürich seien über 16,000 italienische Arbeiter be¬
schäftigt gewesen , welche jedem Einheimischen scharfe Konkurrenz
gemacht hätten .

* Frankreich . Der „ Soleil " meldet bestimmt , das Czaren -
paar werde in Cherbourg oder Brest landen , dort vom Präsidenten
Faure empfangen und mit diesem nach Aiigoulöme reisen , um bett
Schlußmauövern des 12 . und 17 . Armeecörps betzuwohnen . Cb
das Czareupaar Paris besuche , sei noch nnbcfthmnt . Der „ Ganlois "

dagegen behauptet beftimmt , das Czareupaar komme auch nach Paris .
— Viceköuig Li - Hung - Tschang schiffte sich Sonntag Morgen
nach England ein . — Die deutschen sozialistischen Abgeordneten
Liebknecht , Bebel unb Singer trafen Samstag von London in
Calais ein . Der dortige sozialistische Bürgermeister befahl der
Mitnizipalnmsik , zu Ehren der deutschen Sozialdemokraten bei Ein¬
treffen des Schiffes derselben auf dem Quai zu konzertiren . Man
befürchtete Rnhestöruugen und deshalb waren bereits am Donnerstag
zwei ESeadronen des 21 . Dragoner - Regiments nach Calais ab¬
gegangen . Auch die Gendarmerie wnrde um 30 Ma in , verstärkt . Weitere
Transporte standen bereit , für den Fall , daß sich ähnliche Vorgänge
wie in Lille abspielen würden .

* Bulgarien . Ans Sofia , 2 . August , wird gemeldet : In
vergangener Nacht ist ein Dynamitauschlag gegen bas Grab
Stambulows verübt worben . Das Kreuz auf dem Grabe unb
die Einfassung sind zerstört , der Sarg ist aber unversehrt geblieben .
— Außer den Dynamitbomben , welche das Grab Stambulows zer¬
störten , wurden noch am Grabe vier weitere Bomben aufgefunbeit ,
die aber nicht explobirten . Von dem Thäier fehlt jede Spur .

* Türkei . Ans Canea wird gemeldet : Die Aufständischen
erhielten in den letzten Wochen weitere Verstärkungen aus Mesara
und Selino . Die Einwohner ans den Dörfern in der Provinz
Canea begeben sich in Schciaren nach der Stadt . Die Behörden
sind bestrebt , einen derartigen Zuzug zu verhiudent , da sie dadurch
Unruhen befürdjten . — Meldung der „ Agetice Havas : Türkischen
Eingeborenen gelang es , am Freitag in Herakleion einzubringen ,
wodurch große Unruhe unter der christlichen Bevölkerung hervor -
gentfen wurde . — Eine neue Bande von 150 Mann ist auf der
Halbinsel Cdaleidiee in Maeedonien gelandet . — Der französische
Dampfer „ Linois " ist im Piräus angekommen .

Wiesbaden . Rnberklub Wiesbaden 6 . 10 , Kasteler Rubel « iaut
gesellschafi 6 .20 . Wierbaben führt von der Petersau ab mit eins B e 11
halben Länge und holt mit schönem Endspurt sich den prächtige sge t
Preis , zum zweiten Mal . Kastel liegt zwei Längen zurück .

Rennen Nr . 5 . Gigeiuser . HeranssorderungSpreiS .
theidiger : Ruderklub SBieSbnben . C

Deutsches Kelch .

* Berlin , 3 . August . Der Verbandstag der

deutschen Drechsler - Innungen , welcher gestern in

Berlin tagte , nahm eine Resolution an , welche für den

staatlichen Betrieb der Bernsteingewinnung sich ausspricht .
Bauer - Wien erklärte Namens der Wiener Interessenten ,
diese könnten der Resolution nicht zustimmen . Man müsse
erst die weitere Entwickelung der Verhältnisse abwarteu .

Der in Ostafrika zu fünfzehn Jahren Zuchthaus vcr -

urtheilte Beamte der deutsch - ostafrikanischen Gesellschaft ,
Friedrich Schröder , wird , wie verlautet , zur Verbüßung

seiner Strafe nach Deutschland tranSportirt werden .
Beim Kolonialamt sind nähere Nachrichten über den Ver¬

lauf des Prozesses , sowie über die Natur der Schröder zur
Last gelegten Strafthaten noch nicht eingelangt , lieber das

llrtheil äußert sich der „ Vorwärts "
kurz : „ Dieses Urthcil

Dürfte erzieherischer wirken , als die Urtheile gegen Wehlau
und Leist .

"

Die „ Nordd . Allgem . Ztg .
" erklärt , cs bestehe an maß¬

gebender Stelle keineswegs die Absicht , Verbrecher nach

Südwest - Afrika zu entsenden , was umso natürlicher

fei , als gegen die Durchführbarkeit und Zweckmäßigkeit
der Deportation gewichtige Bedenken erhoben wurden .

* Marine . Laut telegraphischer Meldung an bas Ober -
fommanbo ber Marine ist ber Ablösuugstransport für S . M . Schiffe
der Kreuzerbivisiou unter Führung des Korvetlen - Kapitäus Thiele
an Bord bes Dampfers „ Sachsen

" am 2 . August in Shanghai au =

gekommen .
* RundschaufmReiche . Ans Coburg wirb gemelbet : Die

Hauptversammlung bes 25 . Abgeorbnetcutages bes „ Deutschen
Kriegerbuud es " würbe gestern von bemPräsibenteu besBnnbeS ,
Generalz . D . v . Spitz , mit einem Hoch auf ben Kaiser unb btn Herzog
Alsreb von Sachseu -Coburg -Gotha eröffnet . An ben Kaiser unb Herzog
Sllfrcb wurden Telegratume gesandt . Geh . Staatsrath v . Wittken
begrüßte die Versammlung im Namen der Coburger StaatS -
rtgierung . Ans deut von Professor Westphal erstatteten Jahres¬
bericht ergiebt sich, daß ber ffricgerbtiub am 1 . April b . I .
10,163 Vereine mit 861,498 Mitgliedern zählte , mithin eine
Zunahme von 113,712 Mitgliedern gegen das Vorjahr sich ergiebt .
— Die Gesammtkosten für das Kyffhä user - Denkmal
wurden auf 1,200,000 Mk . veranschlagt . Der Antrag des Bnnbes -
vorstaudes , diejenigen Vereine , welche mit ihren Zahlungen noch im
Rückstand sind , mit je einer Mark für das Mitglied zu den Kosten
des Denkmals heranzuziehen , wurde abgelehnt unb es bei den
freiwilligen Beiträgen belassen . Zu Ehrenmitgliebern würben der
Herzog Nikolaus von Württemberg und General -Lieutenant zur Disp .
v . Nenthe - Fink gewählt . — Vor ber Strafkammer bes Landgerichts
in Nau mb urg hatte sich wegen M a j estä t sv el eid igu n g ber
aus Ostpreußen gebürtige Malergehülfe Karl Wien , zur Zeit in
Freyburg , zu verantworten . Er ist jener junge Mann , der vorder
Einweihung des Kyffhänser - Deukuials durch zahlreiche Aenßerungen
die Behörden in unnöthige Aufregung versetzt hatte . Das llrtheil
lautete aus 6 Monate Gefängniß .

. - - . . — . . . . . . - 20
Herrn K . Schramm - Wiesbaden , die Preisvertheilnug auf dem sm

'
m

Festplatz statt . Nach Schluß der offiziellen Festlichkeit bereinigter nn ;u |
sich die Ruderer mit ihren geladenen Gästen zu einer Nheinfahri — -

Fach - Ans stellung für Hotel - Mirlhschafts -

ivrsen und verwandte Gewerbe .

Miesbaden , 3 . August .
Zn der Ausstellung des hiesigen ZweighauseS der Firma

N . Wilhelms ( Schloß Neichartshausen , Hattenheim im Rheittgau ) ,
welche wir in unserem letzten Berichte schon erwähnten , haben wir
noch einiges Betnerkenswerthe uachzutragen . Die A . Wilhelmjsche
A iiSstellung stellt eine hochmoberne Trinkbnbe dar ; dieselbe ist mit den
kostbarsten Objekten im vornehmsten Stile überreich ausgestattet . Ander
Decke ein aller edler Venezianer -Liistre , wie es deren nur noch wenige
giebt,Plafond , Wände und Thüren sind mit ben schönsten persischen unb
türkischen Teppichen belleibct , auf dem Tische finbet sich eine kunst -
vollendete , geradezu mnnberbare antike Bowle in ben edelsten
Formen ( darstellend einen Galawagen Ludwigs XVI .) ; herrliche
Sövre - Vosen in mannigfacher Abwechselung schmücken den
Raum 2C. : alle diese unb noch anbere bewnuberswerthe
Kunstseltenhciten und Möbel -Kostbarkeiten stammen aus dem hiesigen
bekannten Kunstgeschäft von R . Heß , Wilhelmstraße 12 . Das
Firmenschild wird , wie wir schon meldeten , durch eine riesig ver¬
größerte Wilhelmjsche Weiuetikette gebildet und ist von weither sicht¬
bar . Ausgestellt sind die seltensten Rheingauer Hochgewächse aller
Logen und Jahrgänge von 1728 bis 1894 und zwar herab bis zu den
einfachsten Tischweiuen des Hauses . Proben werden stets gern ver¬
abreicht . Es ist bekannt , daß von dem jetzigen Wiesbadener Zweig¬
hanse ans eigentlich bas Wilhelmjsche Weltgeschäft feinen Anfang ge¬
nommen hat unb namentlich von hier aus auch die Ceutraie in
Hattenheim gegrfinbet würbe , bie dann wieder eigene Häuser zu
Berlin , Wien , London und New - Uork schuf . Der Katalog berAus -
fteUnug bezeichnet auf Seite 74 unter Nr . 332 die Wilhelmjsche
Firma als die größte Weingüterbesitzerin in den feinsten Lagen bes
NheingaucS . Nach bem amtlichen Berichte beS Kreis - Ausschusses
„ bes Rheingaukreises in den Jahren 1869 — 1890 "

,
Seite 124 , besitzt A . Wilhelms 38 Hektar 36 Ar Weinberge , wozu
noch bas Schloßgnt Reichartshausen mit 4 — 5 Hektor Weinbergen
kommt . Die Köttigl . preußische Domäne allein hat nach
derselben amtlichen Quelle noch umfangreicheren WeinberpS -
Besitz , unb zwar in Höhe von 63 Hektar 92 Ar .
Ein stets in ber Ausstellung anwesender Beamter der Wiesbadener
Filiale A . Wilhelms giebt in liebenswürdigster Weise Jedem AnS -
knuft über alle näheren Einzelheiten . Die höchst geschmackvolle
Einrichtung des ganzen Nanmes , sowie sämmtliche Dekorationen tc .
hat das hiesige renonintirte Topezirer - Gcschäst I . F . Lewald ,
Schwalbacherstraße 25 , in lobeuswerthester Weise besorgt . — Eine
für Gastwirthe sowie für das gelammte Baugewerbe und die Möbel¬
branche interessante Kollektiv -Ansstellung ber Lahnkalk - unb Marmor -
Industrie Ang . Gabriel jr . Gießen befindet sich auf der Fach -
unb Gewerbeausstellnng für Hotel -WirthschastSwesen zu Wiesbaden .
In überaus anschaulicher Weise ist bie Verarbeitung von grauem
Marmor mit den prächtigsten Maserirnngen bargestellt . Wand -
bekleibtingen , Büffet - ,Tisch - unb Waschtischplatten , Waudbekorationen
mit Trinksprüchen , Fensterbänke unb Fußbobenbelage ans bem edlen
Material sollten in keinem besseren Hanse fehlen . AIS ganz besondere
Neuheit hat das Werk Fensterfüllnngen für Außcnarchitektitr aus¬
gestellt , en miniature befinden sich in bem auf der Aus¬
stellung errichteten eigenen Pavillon der Firma eine Anzahl
Closet - und Babeeinrichtunge » , wobei der Marmor zweck¬
entsprechend verwendet ist . Wir können nur Interessenten ben
Besuch bes Gabrielschen Pavillons bestens empsehlen . —
Die prächtige , künstlerische Ausschmückung des Fasses der Firma
Nicobemus u . Comp ., welche so allgemeinen Beifall findet , ist
durch Holzbrand in Verbindung mit Malerei im hiesigen Atelier
Baumeister hergestellt worden , wie die nuten am Fasse sich be¬
findliche Signatar „ Atelier Bacnieister " bekundet . Damit ist der Beweis
geliefert , daß diese Kunst wohl geeignet ist , auch im Gewerbe Anwendung
zu finden , wenn sie eben zur künstlerischen Vollendung gelangt . Der
Dilettantismus kann , wie man sieht , dabei überwunden werden . —
Die Küche der Hanpt - Nestaurationshalle ist von ber Herdfabrik
F e r d . Hanson hieraus das Praktischste und Begnemste mit neuem
Hotelherd mit Warmwasser - Vorrichtnng unb burrl ; Heizschlangen in
Betrieb gesetztem Warmtisch sowie Wärmschrank eingerichtet . Die
Anlage ist AnSstellungsobjekt und Interessenten bie Besichtigung der¬
selben gestattet . — Die Firma F . Herzog hier zeigt uns eine
Kollektion Kellnerschnhe , sowie

'
eine reiche Auswahl sehr eleganter

Schuhe und Stiefel für Samen unb Herren , bie in einem großen
GlaSschrank in ber geschmackvollsten Weise ausgestellt sind . — Wie
wir auf Anfrage von bem Comitv der Ausstellung erfahren , war
der Besuch derselben am Sonntag ein ziemlich guter . ES
stellten sich ea . 4000 Besucher im Lause des Tages ein , trotz des
zweifelhaften Wetters . Groß war ber Andrang namentlich zu bem
mährend der Dunkelheit mit bnutsarbigeu Glühlämpchen beleuchteten
PaltuenhäuSchen der Weberscheu © ärtiierei . Anch die Wirthschasten
waren gut besucht .

m 2 Al
_ „ , . — Ver - n . npi

„ ..... Ruderklub Wiesbaden , Her , , .a .
L . Franke 6 . 23 . Kasteler Rndergesellschaft , Herr Karl Brann
nicht gestartet . Das Nennen gestaltete sich für ben Wiesbadene

Turnfest in Kiedrich .

— Kirbrich , 2 . Augnst . s
Der hiesige „ Turn - Verein " beging heute ein bedeutsamesMs,, .

'

Fest ; es galt bas 50 - jährige Bestehen , die Weihe der ' - -
neuen Turnhalle unb das 21 . Gautnriifest des Gaues
Süd - Nassau zu feiern . Die Einwohnerschaft , bei welcher
ber „ Turn - Verein " ohnedies in hohem Ansehen steht , nahm
an den festlichen Veranstaltungen herzlichen Antheil , was sich
äußerlich durch eine reiche Ausschmückung der Straßen bemerlbat
machte ; überall , an jedem Hanse , Fahnen , Fähnchen , Bäume , Guir -
lanben tc . Die speziellen Vereinsfestlichkeiten begannen gestern
Nachmittag mit einer Abschiedsfeier in der städtischen Turnhalle , bet
bisherigen , langjährigen Wirkungsstätte des Vereins . Nach einer vor¬
trefflichen Abschiebsrebe besTuruwarts Herrn 81. Smid begab sich
ber Verein in geschlossenen : Zuge nach ber neuen Turnhalle . Dieselbe
sicht inmitten ber Stabt an ber Kaiserstraße und macht in ihrem
reiben Blendsteinmauerwerk mit reichen Verzierungen an8 graitent • - 1

Sandstein einen vornehmen Eindruck . In dem Giebel steht die
Jahnsbüste , die Bedeutung des Gebäudes auf den ersten Blick
kennzeichnend . Au das lediglich Wirthschafts - und Vereinsztvecken
dienende Hans ist bie Turnhalle , ein freundlicher Raum von 27 m Länge
und 15 m Breite,eingebaut . In : Hintergründe befindet sich eine große
Bühne von 6 m Tiefe . Indern Bogen über der Bühne fällt ein großes
Wandgemälde auf , von Herrn Maler W . Rücker in Wiesbaden
entworfen und gemalt und demselben alle Ehre machend . Das Gemälde ,
eine Huldigung JahuS darstellend , hat gestern und heute nngetheiltt
Bewunderung gefunden . ES ist dem Verein von dem hiesigen
Magistrat zum Geschenk gemacht worden . Ter Ban hat einen ö - -

Kostenaufwand von ea . 95,000 Mk . erfordert . Die Ausführung lag M # ®!
dem Herrn Architekten Heer hier ob , welcher gestern Nachmittai ‘!’.ocl)e

dem Vorsitzenbeu des „ Turn -Vereins "
, Herrn Oberlehrer Brandt

ben Schlüssel überreichte , worauf ber Einzug in die Halle erfolgte .
In derselben hielt der Vorsitzende eine Ansprache unb Herr Heer
gab einen kurzen Ncberblick über die Geschichte des Banes . Nachdem L
Herr Brandt des während des Neubaues verunglückten Herrn 6 . Au
Stamm , des Vorsitzenden der Tnrnhallenbau - Kommission , mit wird
ehrenden Worten gedacht hatte,fand ein Rundgang durch das Haus statt l
Gestern Abend sah bie neue Halle eine große frohgestimmte Fest - q^ ba
Versammlung . Die Gallerie war für Damen reservirt , dieselben -

waren in Ballkleidern erschienen , was einen hübschen Anblick ge¬
währte . Der Festkomuters wnrde pünktlich nm 8 Uhr durch
Herrn Oberlehrer Brandt eröffnet . Ais Ehrenvorsitzender des
Festausschusses hielt der Kommandeur der Unteroffizierschule ,
Herr Oberst -Lieutenant v . Kloeden , eine humorgewürzte , packend ,
Ansprache , die mit einem Hoch auf den Kaiser schloß und nicht mekhc
enbcntoolleuben Beifall hervorrief . Herr Bürgermeister Vogff
überbrachte die Giückivünsche der städtischen Behörden unb Herr !. R
Rothermel - Darmstabt diejenigen des Mittelrheinkreises . 34 ®

’
^ .

einem bann zur Aufführung gelangten Festspiel wurde dem £

„ Turn - Verein " von Jungfrauen eine Fahne überreicht , in welcher ^ J
die beiden Fahnen der s. Z . zusammen verschmolzenen 53ereilte ;; ‘ i“

„ Männer -Turuvecein " und „ Tunt - und Feuerwehr -Verein " ver - 2 ' M .
einigt sind . Der Verein hatte die Freude , noch mehrere © rüuberj ’ E
in seiner Mitte zu haben und dieselben ehren zn können . ES sind ° " » 'M
dies bie Herren Kanzleirath Reichard - Wiesbaden , Handelskantmer - M ° »^

Präsident Konimerzienrath Koepp - Wiesbaden , Privatier D e n cke r j ,
-

Privatier Keßler unb Rentner Hch . Stein hau er von bier - " t.> b

Ferner wurden ihrer Verdienste um die Turnsache im AllgemeiiiemEmw
und den „Tnrn -Vereiu " insbesondere toegtu zu EhrenmitgliebermLegchl
ernannt die Herren Kreisvertreter R o t h e r m e l - DarmstadtM F :
Kreisturnwart Heid ecker - Wiesbaden und Bürgermeister SB olfr ’gtfw
von hier . Im Verlaufe des Abends wurden dem SBereiti -» -

noch zahlreiche Glückwünsche von Vertretern auswärtiger
Vereine dargebracht ober durch Telegramme und SBriefeitleftri
übermittelt , sowie eine große Zahl schöner Geschetike über -twelche
reicht . In bas Programm waren turnerische Aufführungen , wtKvurb ,
Gerätheturneu , Keulenschwingen , Reigen , Marntorgruppcn , sow bi
Gesangvortrage . ausgenommen , von denen die von 2Ö0 Sänger bol
vorgetragenen Chöre : „ Herr , unser Gott " und „ Dir möch
ich diese Lieder weihen " von mächtiger Wirkung waren
Der Sommers dauerte zwar sehr lange , doch um 5 Uhr mußte scho
mancher wieder dem Weckrufe folgen , denn um 6 Uhr begänne
bereits die verschiedenen turnerischen Wettkämpfe , welche mit Unter
brechungen bis gegen Abend währten . Zuerst fand das Einzel
wettturneu statt , zu dem sich 211 Turner gemeldet hatten , abe
nur ca . 140 erschienen waren . Für die Wettübungen waren Reck
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Letzte Kochrichten
Sonllnental . $ etegtaVltn - S oir » aanle .

Coburg , 3 . August . Ter Festzug zu Ehren des Deutschen
Kricgerbuudes litt sehr unter der ungünstigen Witterung . Das
Festessen nahm einen glänzenden Verlauf . General v . Spitz toastete
auf den Kaiser und den Herzog Alfred , Professor Westphal ans die
Armee , Major v . Sasft -Eobnrg ans den Kriegerbimd , Präsident
Dr . Tempeltcy ans die Frauen . Das geplante Abendfest kam wegen
des Ncgenwetters nicht zu Stande .

3 . August . Gestern waren Gerüchte über Cholera «

fälle in Palermo verbreitet . Die bakteriologische Untersuchung
hat jedoch unzweifelhaft ergeben , daß es sich nicht um Cholera -

krkranknng handelt .

prleroburg , 3 . August . Ueber den Brand in Libau sind
infolge Störung der Telegraphenleitung bisher mir folgende Einzel¬
heiten hier bekannt : Das Feuer brach am 29 . Juli , Nachmittags
3 Uhr , in einem Speicher am Neuen Markt aus und verbreitete sich
in sehr kurzer Zeit über dar ganze Häuserviereck zwischen dem
Neuen Markt , der Korn -, Julianen - und Schwedenstraße . Bis znm
Abend tvaren sämmtliche Baulichkeiten auf den Smitschen ,
Landanscheu nud Perowschen Grundstücken uiedergebraunt , darunter
das russische Post - und Tclegraphenamt und die russische Telcgraphen -
Agcntur . Der Verkehr im Ceutrum der Stadt ist ganz lahmgelegt .
Viele Geschäfte sind gänzlich geschlossen . Die Feuerwehr zeigte sich
ihrer Ausgabe nicht gewachsen . Am 30 . v . Mts . dauerte das Feuer
noch fort . *

Sofia , 3 . August . Das Grabmal Stambulowr ward vor
14 Tagen eingeweiht . Die Ucbclthäter entfernten den die Inschrift
tragenden Denkstein . Gestern wurde eine Polizeiwache auf dem
Friedhöfe stationirt .

Deveschenbüreau Herold .

Krrllu , 3 . August . Die Anarchisten hatten anläßlich des
Londoner internationalen Arbeiter - Kongresses gestern eine Volks¬
versammlung einberuseu , um öffentlich Protest einzulegen gegen die
angeblich ganz cntstelltcu Nachrichten , die betreffs der Bethciligung
der Anarchisten auf deui Londoner Kongreß hier verbreitet worden
waren . Er kam zu lebhaften Auseinandersetzungen zwischen den
anwesenden Sozialisten und Anarchisten . — Infolge Znsa m m e n -
st o ß c s zweier Züge auf der Berliu - Görlitzer Bahn wurden
mehrere Personen verletzt .

Eisenach , 3 . August . Der tiefer gelegene Stadttheil ist durch
das anhaltende Negcntvcttcr überschwemmt .

Mir » , 3 . August . Die sozialistische Partei hielt gestern eine
Versammlung ab , worin ein Redner erklärte , die Partei werde nun¬
mehr in eine Agitation zur Erlangung des Wahlrechtes für den
Landtag und Gemeinderath eintreten . — Die Nachforschungen der
Behörde über den Urheber des Bombenattentats blieben bis¬
her erfolglos . Die Polizei vermuthet , daß der Ucberbringer des
Dynamit -Packeis einem Racheakte serusteht .

ziario , 3 . August . „ Memorial Diplomatique
" meldet , daß

der Besuch des Generals Baldisscra in Rom das Ergebniß gehabt
habe , daß im April 1897 die Feindseligkeiten gegen
Menelik wie der > ns geuommen werden sollen . Baldiffera
hoffe bis dahin eine solide Armee organisirt zu haben , nm die
Offensive erfolgreich ergreifen zu können . — König Humbert bereite
einen Staatsstreich vor . Beide Kammern sollen aufgelöst und die
jetzige Institution snspendirt werden . Das neue Wahlrecht basire
auf einer höheren (Senfnr . Der König werde mit dem Wahlgesetz
Neuwahlen ausschreiben lassen . Nur ein gewisses Vermögen be¬
sitzende , unabhängige Personen sollen wählbar sein . — Die gestrige
Manifestation der Sozialisten und Freidenker vor dem Denkmal
DolctS endete mit Tumult . Die Polizei verhaftete 10 Personen .
— In Peru ist ein Ausstand ansgebrochen . An der Spitze
der Znsurgeuien stehen nach Meldungen von dort der General
Caceres und Hauptmann Parros . Der Anhang derselben ist ganz
bedeutend . Die Lage in Lima ist sehr ernst .

London , 3 . August . Li - Hniig - Tschaug traf gesteni
Abend hier ein , nachdem er bereits in Southampton von Vertretern
der englischen Regierung begrüßt worden war . — Sämmtliche nicht
sozialistischen Blätter erklären , daß der sozialistische Kongreß
ein noch nie dagewesenes Fiasko gemacht habe . Dieses klägliche
Resultat werde besonders den Fortschrittsparteien aller Länder zu
gute kommen .

Madrid , 3 . August . In Saragoffa fanden große Kund¬
gebungen statt , um von der Regierung die Einstellung der
Truppensenduiigen nach Cuba zu verlangen . Mehrere Kundgeber
wurden verhaftet .

Athen , 3 . August . Die höheren Befehlshaber wurden ins
Kriegsministerium berufen , wo der Kabinettschef und der Kriegs -

miuister sie dringend aufforderten , für Einhaltung der Disziplin
i n d e r A r m e e zu sorgen .

Maffer - Aachrichten .
A Mainz , 3 . August . Fahrpegel : Vormittags 3 m 17 cm

gegen 3 m 04 cm am gestrigen Vormittag .

GMSstttch - - .

Marl Schipper , Hofphotograph , Rheinftraße 31 , liefert
alle Arten von Photographien in vollendet schöner Ausführung bei
mäßigen Preisen . Vielfache Auszeichnungen hoher Fürstlichkeiten
und von Ausstellungen 8461

SU heutige Abend Ausgabe umfaßt 8Seite « .
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L . Steinmetz , T .-V .-Oestrich , 11 . Pr ., 56 ' / - P „ Hans Burg , T .- V .
s- ™lnße1 Eltville , 12 . Pr ., 56 ' / - P ., 81. Görner , T .- Ges .- Erbach , 13 . Pr .

7s P ., C . Kunz , T .- Gem .-
;. Marc , T .-V .- Biebrich ,

guff .

gesellige Unterhaltung in der Turnhalle .
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56 P ., 81 . Münch , T .- Ges .-Rauenthal , 14 . Pr ., 55 ' / - P . , R . 'Jiingcl --

fteiu , T .- V .- Lorch , 15 . Pr ., 54 ' / - P ., K . Burg III ., T .-V .- Eltville
und L . Kratzer , T .- Gem .- Geiseuheim , 16 . Pr . , 53 ' / - P ., Jos . GordnS ,
T .- Ges .- Erbach , unb Jul . Groß , T .-V .- Nenhof , 17 . Pr . , 53 ' / - P . ,
W . Knoblich,T .- V .-Biebrich , und 81. Weiß , T .- Ges .- Biebrich , 18 . Pr . ,
53 ' s P ., G . Derstroff , T .- Gem .-Wiukcl , 19 . Pr ., 52 ' / ° P . , Pani
~ ~ " "

i unb Ph . Haibach , T .- Gem .- Schierstein ,

6 . Tnru -Verein -Wehen mit 152/ ° P ., 7 . Tum - Gesellschaft - Erbach mit
14 ' / ° P .,8 .Turiigemeiube - Geiseuheimmitl4 '

, ° P .,9 . Tlirn - Vereiu -Lorch
mit 135/aP . und 10 . Turn -Verein -Caub . ll . Einzel - Wetttlirnen :
1 . Pr ., 65 ' / ° P ., Hch . Stein , T .- B .- Erbenheim , 2 . Pr ., 62 ° /° P .,
I . Rathgeber , T .- V .- Biebrich , 3 . Pr ., 61 °/ ° P . , Jos . Fecher , T .- Ä .-
Oestrich , 4 . Pr ., 61 P ., V . Gundling , T .- Ges .- Biebrich , 5 . Pr .,
59 ‘/i P ., G . Keiper nud W . Keiper , T .- Gem .- Schierstein , 6 . Pr .,
59 ' /« P „ Th . Günther , T .- Gem .-Winkel , 7 . Pr . , 587 ° P . , I . Horn .
T .-V .-Biebrich , 8 . Pr ., 57 P ., W . Wagner , T .- V .- Souneuberg ,
9 . Pr . , 56 =7° P . , Franz Holland , T .- V .- Eltville , 10 . Pr . , 56 "/- P ,

:t . Kreuz
Rennen

nblick ge -
Ibr durch
mder des
zierschnle
, packend .

Aus Stadt und Land .

W i esba den , 3 . August .
— Gesckichtskalendrr . 3 . August . 1770 . Friedr . Wilh . III -

König von Preußen , * . 1780 . Condillac , franz . Philosoph ,
t b . Beangency . 1790 . John Cockerill , Industrieller , * Haslington -
1792 . Rich . Arkwright , Erfinder der Spinnmaschine , f Cromford -
1802 . Prinz Heinr . von Preußen , Feldherr dcS 7 -jähr . Krieges , t -
1817 . Erzherz . Albrecht von Oesterreich , Feldherr , * . 1834 . Frhr .
Schenk v . Stauffenberg , Politiker , * Würzburg . 1854 . Johanna
Ambrosius , Dichterin ,

* Langweten . 1857 . Eng . Sue , franz . Noman¬

schriftsteller , t Annecy . 1867 . Ang . Bökh , Philolog , f Berlin .

Einzel
ten , abed
iren Reck

Nachdem / - - ----- „ -- - ----- ------- . ...
n Herrn 6 . August , 6 Uhr Abends , von Frankfurt kommend , hier ein :urö

siou , mitzwird um 8 Uhr im Kurpark konzertircu .

, r . — El » « anherordentliche Revision der Akters - itrs
sest - Jnvalibeiikarten findet in nächster Zeit im ganzen deutschen drei .. :

statt . Anlaß zu dieser Maßregel hat die Wahrnehmung gegeben ,
daß in den letzten Monaten der Verlauf von VersicheruugSmarkcU
erheblich zurückgegaugen ist unb in keinem Verhältnis ; zur augen¬
blicklichen wirthschaftlichen Lage , sowie zu den jetzigen Erwerbs¬
verhältnissen steht . Den Vcrsicherungsanstalien erwachsen durch das
verspätete (Sinflebeu fälliger Beitragsmarken erhebliche Zinsverlustc ,

*6.n, Gröuing , T .- Gem .- Hochheim unb PH . Haibach , T .- Gem .- Schierstein ,
isschnsseSj Zo . Pr ., 52 P ., I . Nagler , T .- Gem .- Geisenhcim , 21 . Pr . , 51 ' / - P .,
auf dem U Buschmann , T .-V .-Kiedrich , 22 . Pr ., 50 -/ ° P ., C . Knuz , T .- Gem .-
ereimgteu Kinkel , F . Lehr , T .-V .- Dotzheim , unb I . Marc , T .-V .- Biebrich ,
hem fahr - 23 . Pr ., 507 - P ., A . Kleruer , T .- Gem .-Winkel , 24 . Pr . , 50 ' / ° P .,

B . Strob . T .- Gem .- Schiersteiu . 25 . Vr .. 497 - P ., CH . Stroh ,L . Stroh , T .- Gem .-Schieistein , 25 . Pr ., 497 - P -, CH . Stroh ,
T .-Gem .- Schiersteiu , 26 . Pr ., 49 ' /« P .. I . Wenz , T .- V .- Erbach ,
27 . Pr ., 49 P ., Ph . Wiutermeyer , T .- Gcm .- Sonnenberg , und
L . Scholl , T .- Ges .- Rauenthal , 28 . Pr ., 487 ° P -, H - Preuß , T .- V .-

Erbeuheim , unb I . Günther , T .-Gem .-Winkel , 29 . Pr ., 48 */i P .,
P . Muno , T .-V .-Lorch , 30 . Pr ., 487 ° P -, A . Lohn , T .- Gem .-

Schierstein , uiib Hnbig , T .- Ges .- Biebrich , 31 . Pr ., 48 P ., I . Kretzer ,
M .- T .- V .- Geisenheim , 32 . P . , 47 °/° P ., 81. Hosmanu , T .- Gem .-

Winkel , unb W . Fritz , T .- Gem .- Schierslein , 33 . Pr . ,477 ° P .»PH . Oder ,
T .- Gem .- Geiseuheim , 34 . Pr .,47 ' /° P ., CH . Wink,T .- Gem .- Schiersteiii ,
25 . Pr ., 47 P ., Paul Weiler , T .-V .-Nieder - Wallnf , 36 . Pr . , 46 °/ ° P .,
H . Schmidt , T .- Gem .- Sounenbrrg , 37 . Pr . , 46 ' /° P , I . Steinberger -
Eltville , 38 . Pr ., 46 " - P ., W Häuser - Erbenheim , 39 . Pr ., 45 % P .,
B . Schnffler , T .- Gem .-Winkel , 40 . Pr ., 45 % P . , I . Wölfel , T .- V .-

Biebrich , 41 . Pr . , 45 ' / ° P ., K . Back , T .- G . - Schierstein , und

. . . t« .. . . » IW . Wintermeycr - Soiineliberg , 42 . Pr . , 457 , P ., 81. Freiniuth -

•C<. [SSiufel , 43 . Pr ., 45 P ., P . Hermaun - RüdeSheim und Jean Becker ,
lye der T .- D .-Niederwalluf . — Morgen , Montag , ist Vormittags eine Ucbnjig

der Tnrner -Abtheilung der freiwilligen Feuerwehr mit Ehrung ver¬
dienter Mitglieder , danach Frühschoppen - Konzert in der Turnhalle
unb Nachmittags von 3 Uhr ab Volksfest auf dem Festplatz mit
Schnlertnruen und Faustball -Wettkamps , Abends von 8 Uhr ab

— Ausgestellt ist in der Buch - unb Kunsthandlung von
veinrich Römer , Langgasse 32 , eine neue , flott gearbeitete Bronze¬

— Persoual - Uachrichte » . Se . Exc . ber General -Lientenaut
und DivisionS -Kommaubenr Herr v . Villanme ist , von Magde¬
burg kommend , heute zum Knrgebrauch hier eingetroffen und hat ,

iat einen wie alljährlich , int „ Victoria -Hotel
" Wohnung genommen . — Herr

iruna Inn Landgerichtsprästdent Cramer hier hat am 1 . b. M . einen sechs -

icbmiitnc -vöcheiitUchen Ferienurlaub angetreten . Zur Vermeidung von Ver .
; zögernngen empfiehlt es sich , während dieser Zeit bei allen dienst¬

lichen Eingaben den Namen des Herrn Landgerichtspräsibenten

RitberUi ! roar stxjZ dicht besetzt . Um 87 , Uhr AbcndS vollzog der
•uubeq (Sfauhirnluart , Herr Th . Kleber , von hier die P reis -

uut eins v e r I h e i 1 n n g , welche folgendes Resultat hatte : I . Vereins -
prachtige 23ettturnen : 1 . Abtheilung : Tnrngemeinbe - Schiersteiu 23 " » P .

m 2 . Abtheilung : 1 . Turngemeinde - Sonnenberg mit 20 ' /« P ., 2 . Tnrn -

gemeitibe -Winke ! mit 167 « P . , 3 . Tnrn - Verein - Biebrich mit 16 °/ » P .
und 4 . Tnrn - Vereiu - Erbeuheim mit 14 °/« P . 3 . Abtheilung : 1 . Turn -
Gesellsthaft - Biebrich mit 19 ' / ° P ., 2 . Turn -Vereiu -Niederwalluf mit
167 - P ., 3 . Tnrii - Verein -Neuhof mit 16 ' /i P . , 4 . Turn - Verein -
Eltville mit 16 ' / ° P . , 5 . Tnrngemeinde - Hochheim mit 15 % P .,

und nichvweshalb die Revisionsinaßregeln angeordnet sind .
— Kenrrrorhr - Urrband . Am Samstag und Sonntag tagte

■* ' ber Ceutralvorstand unb verschiedene Kommissionen des Feuerwehr -
? ' Verbandes in Herborn . Der Centralvorstand - Sitzung wohnte der

ihirtrh « Herr Landrath Fromme von Dillenburg sowie der Herr Bürger -
P meister Dr . Siegfried von Herborn und eine große Zahl Fenerwehr -

^ „ .
" lleute der benachbarten Orte bei . Nach der Versammlung führte die

7,, .;; ,. -. „ Freiwillige unb pflichtige Feuerwehr eine in jeder Beziehung vor -

„̂ . x zngfiche Feuerwehr -Uebnng aus , welcher trotz heftigem Regen eine

sfannuer
”

Lroße Anzahl Zuschauer beiwohnte .

) eliefet, .
’* — Ha » d » ls - 8egist » r . In das Gesellschasts -Register wurde

oon hier , bei der Firma „ H . n . R . Schellenberg
"

zu Wiesbaden folgender
IgemetnenjEintrag gemacht . Die Hauptniederlassung in Wiesbaden ist ans -

itgliedermüegeben und die Firma erloschen . Die bisherige Zweigniederlassung
armstadt . Iu Frankfurt a . M . ist als solche geschlossen und wird als alleiniges
r Wolff ^ schäft unter der Firma „ Schellenbergs Kaisermagazin , H . n .
$ Verein ^ . Schellenberg

" weilergeführt .
ewärtiger — Eine Entgleisung erfolgte heute Vormittag auf der
> Briefe/elektrischen Bahn in der Rheinstraße . Ein Unfall ober irgend
ke über -dvelcher Schaben ist hierbnrch nicht verursacht worben . Der Wagen
igeu , roiebourbe mittels Winden unb anderen Hebewerkzeugen in das Geleise
en , sow

'
. beit , worauf nach etwa halbstündiger Verzögerung der Betrieb

Sänger vollem Umfange wieder fortgesetzt werden konnte .
r möch _ Dz , grobe Verwegenheit verschiedener Radfahrer hat

en , tinem jungen , von Wiesbaden nach Biebrich fahrenden
itzte laiorgtnblet arg mitgespielt . Derselbe stürzte mit seinem Rad dermaßen ,
begänne ß ct über unb über blutend liegen blieb . Vorübergehende

ffanten nahmen sich desselben an , halfen ihm die Wunden Ver¬
ben und führten ihn fobann in ein benachbartes Hans .

“ bet wird Marr,,, , Pferd und die volksthümlichen Uebungsarten Stabhoch -
n uuferci ullb Freiweitsprung sowie Gewichtheben bestimmt . Nach Schluß

i bt8 Einzelwetttnrnens , um 11 Uhr , begann das Vereins -

,
' ^ 4 wettturnen mit den Eiien - Stabübnngen . (Segen 2 llfor 9?ad )=

üufcrPa ! mittags bewegte sich ein stattlicher Festzug vomSchloßpark aus durch
tz holt sie hjr reich geschmückte Stadt , überall lebhaft begrüßt , nach dem
eingelegte Festplatz , woselbst die Vereine des Gaues zunächst geineinfaute
.bgemjefei Effenstabübiingen ausführten . Um 4 Uhr wurde das Vereinswett -

7 turnen mit den Gerätheübungen fortgesetzt . Wenn auch der Himmel
• am Vormittag ein recht trüber Gesicht machte unb mit seinen
öinnt nH Regenschauern das Turnen zwar etwas beeinträchtigte , aber nicht
ll0mL tu verhindern vermochte , halte er Nachmittags doch ein Einsehen ,
reiiznach setzte zwar keine freundlichere Miene auf , hielt aber wenigstens
clL Vo seine Schleusen verschlossen , unb so mürbe der dicht bei dem
t . Käst Turuerhause bclegeite Festplatz von vielen Tausenden besucht .

Die Turnhalle , in welcher die 88er Regimeutslunsik konzertirle .

statuette Sr . Majestät des Kaisers von dem bekannten Berliner
Bildhauer Norbert Pf retzschner . Der Kaiser ist in voller Figur
und zwar in bayrischem Jagdkostüm mit der Büchse in der Hand
bargestellt . Die Haltung ist lebenswahr unb malerisch .

— Wesserafiaire mit tödtlichrm Ausgang . Zn der

Nacht von Samstag auf Sonntag wurde nach vorhergegangenem
Wortwechsel auf dem Spielplatz an bet Platterstraße der Arbeiter

Holtmann von hier von den drei Brüdern Hartmann über¬

fallen . Holtmann erhielt dabei zwei Mefferstiche , einen in die rechte
Seite , nahe der Axelhöhle , unb einen über das linke Ohr . Er starb
alsbald nach feiner Verbringung in bas städtische Krankenhaus .

Nach der Aussage der Herren Aerzie war nur der Stich in die

Seite von tödllicher Wirkung . Wer von den Gebrüdern Hartmann '

welche sofort in Hast genommen wurden , dem Lerstorbeuen die

Serletzltngen beibrachte , wird die gerichtliche Untersuchung ergeben

müssen . HoUmanit soll ein gewaltthätiger Mensch gewesen fein und

war mehrfach vorbestraft .

— Klein » Vollzen . Am Sonntag Abend stürzte vor dem
Hause Häsnergasse 3 ein Fensterln den aus dem zweiten Stock
auf das Trottoir herab , glücklicheiweise ohne einen der zahlreichen
Passanten der Straße zu treffen . — Die am Freitag gebrachte
Ergänzung unserer Nachricht über den Herrn Architekt Reichwein
zugestoßenen Ra d , a h r - U n fal 1 vervollständigen wir noch dahin ,
daß der letztere sich, wie Herr R . uns mittljeilen läßt , „ nicht auf
der Fahrt von der Schießhalle nach dein Walkmühlweg ,
sondern in deniVerbtudungsweg zwischen Aarstraße und
Walkmühlweg ereignete , als Herr R . im Begriff gewesen , nach
dem Nerothal zu fahren "

.
’DaS Verlangen vorstehender Be¬

richtigung veranlaßt uns , darauf hinzuweiseu , daß unsere erste
Mittheilung in dieser Angelegenheit auf Erkuudigungeu beruhte ,
die unser Berichterstatter an einer dem Herrn R . verwandtschaftlich
sehr uahesteheuden Seite einzog . Dort war ausdrücklich betont
wordcu , daß der Sturz auf dem Wege von der Schieß Hal le
uad ) der Walkmühlstraße erfolgt fei. — Ein fünfjähriger Knabe ,
welcher fid ) in der Ausstellungshalle verlaufen hatte , wurde der
Polizeiwache in Verwahrung gegeben , von tvo aus die Eltern den¬
selben bald abholten . — Eine silberne Gabel wurde von einem
jungen Mann auf dem Ausstellungsplatz gefunden unb ber

Polizei abgeliefert . _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ ,

— Siebrich , 3 . August . Der Cigarrenmad/er Boos hier hat
sich am Samstag in feiner Wohnung erhängt .

* Grouderg , 2 . August . Der Reichstagsabgeoiduete Freiherr
v . Slumm - Halberg ist bei Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich
zu Besuch eingctroffeu .

Frankfurt a . M . , 3 . Augnst . Gestern Nacht gegen 11 Uhr
entstand in dem Holzlager der Firma Noeder - Wunderlidi n . Co . in
der Nähe dcS Guterbahnhofs ein Schadenfeuer , das die auf -

gefpeicherten bedeutenden Holzvorräthe nebst Schuppen total zerstörte .
Beide Lofchzüge der Feuerwehr erschienen am Platze nud beseitigten
gegen 11 % Uhr jede Gefahr .

Fünftes Deutsches Züngerdnndesfeft .

Stuttgart , 2 . August .

Das fünfte Denifche Sängerbundesfest nahm gestern Abend ,
8 Uhr , in der großen Festhalle seinen offiziellen Anfang . Schon
Nachmittags 7 -4 Uhr wurden gegen tausend Vereinsfahnen und
Banner in festlichem Zuge nach der Halle gebracht und dort auf
der Tribiiue ausgestellt . Nach Aeeudigung einer Gesammtprobe gab
um 8 Uhr der Vorsitzende des Rieberösterreichischen Sänger -
bmtbe5

'
KiüKheck , das Buudesbauuer au den Vorsitzenden des

Deutschen
-. Sängerbundes , Rechlsrath Beck !) - Nürnberg , zurück ,

wobestdrlknsfiMte , daß er und die Stadt Wien das vor 6 Jahren
ihr ftbergtbene - Banner treu bewahrt und es nunmehr zurückgäben
an Stuttgart , die freundliche Feststadt . Die österreichischen Brüder
seien gekommen , weit sie wüßten , daß in dieser deutschen Stadt das
Banner abermals in treuen Händen liege . Der Bundesvorsitzende
Beckh nimmt das Banner mit Dank an unb übergiebt es der Fest -

flnbt mit dem Wunsche , daß unser Gott uns für morgen
gutes Wetter schenken möge . Oberbürgermeister Nümelin -

Stuttgart übernahm das Banner unb gelobte dasselbe
treu zu bewahren . Es möge der Fesistadt Stuttgart eine

heilige Mahnung sein , die idealen Güter dcS Lebens hoch zu
hatten unb zu pflegen . Fran Dberbiirgenueifter Rittuelin ,
welche mit zahlreichen Festdameu erschienen war , befestigte sodann
ein prachtvoll gesticktes Band an beut Banner . Rechtsrath Bickh
bankte den schönen Frauen . Hierauf ergriff Oberbürgermeister
Rümeltn nochmals das Wort unb führte aus : In dem Lande , wo
Schiller , Uhland und Silcher geboren seien unb wo die Wiege des
deiuschen Volksliedes gestanden , muffe auch fernerhin das Lied , das
deutsche Lied , ein einigendes Band sein für alle Parteien . Hier müssen
alle Gegensätze zurücktreten . Wir müssen ziisammenhatten nicht bloß
innerhalb der Grenzen des Reiches , sondern foiveit die deutsche
Zunge klingt . Rechtsrath Jäger - Niirnberg dankte für den Empfang
aller Fremden in Stuttgart . Koiumerziciirath Merkel - Eßliugen
heißt als Vorstand des Schwäbischen Sängerbundes alle Säuger
aus Nah unb Fern Herzlid ) willkommen . Nachdem ber

„ Deutsche Sängergruß " von allen Anwesenden gesungen , trug
ber Schwäbische

"
Sängerbund den machtvollen Chor „Normanneu¬

zug
"

, die Frauksurter Sängervereinignng das ftiminnngs -

reiche Richlsche „ Morgenlied
" und der Königsberger Sanger¬

verein „ Rheiusagen
" vor . Prosesjor Deiler - New - OrleanS , ans

Allöttiltg gebürtig und seit 20 Jahren in Amerika seßhaft , hob

sodann in wahrhaft packender Rede hervor , daß da « deutsche Lied

auch in den fernsten Welttheilen die Deutschen zusammenhatte . Es

folgten weitere Gesangsvorträge ber Augsburger Liebertafel , bes

Steiermärker und des Tiroler Sängerbundes , des Sängerbundes
^ eutouia - Leipzig , des Käntthner Volksliedergnartetts , vom Klagen¬

furter Männergesang - Verein und dcS Oberösterreiä )isch - salz -

burgifdKit Sängerbundes . Tie Vorträge waren durchweg muster -

hast und fanden gewaltigen Beifall . Während der imposant
verlattfenen Feier war leider heftiger Regen eingetreten , welcher die

ganze Nacht hindnrd ) audanerte , heute Morgen um 10 Uhr jedoch
aushörte , sodaß der für heute Nachmittag geplante großartige Fest¬

zug statlfiudeu kann . — Heute Vormittag , 10 Uhr , sand in der

Festhalle ein großes Gescmgskonzert statt , bei dem Volkslieder von

etwa 8000 Sängern vorgetragen wurden .
In Anwesenheit des KöiiigspaareS , der Prinzessin Pauline ,

des Prinzen zu Sachsen - Weimar und anderer Prinzen des könig -

ttchen Hauses begann heute Vormittag , 10 Uhr , in der großen Fest -

Halle die erste Hanptaufführuug . Es wurden im Ganzen elf gemein¬
schaftliche Chöre gesungen , zum Theil mit Orchesterbegleitung ,
darunter auch verschiedene Eiiizelvorträge , namentlich solche des

Erzgebirg - Söngerbnudes , des Badischen und des Fränkisck )en Sänger¬
bundes . Tie Vorträge waren formvollendet unb fanden begeisterten
Beifall . Ter Vorsitzende beS Ausschusses des Deutschen Sänger¬
bundes , Hermann Beckh -Nürnberg , hielt eine längere begeisterte unb

begeisternbe Ansprache , worin er bas deutfcheLieb . beu DeutschenSäiiger -

bunb unb die Stadt Stuttgart feierte unb mit einem Hoch auf den

deutschen Kaiser unb den anwesenden König schloß . Nachmittags
4 Uhr begann der große Festzug in einer Ausdehnung von 4 km .
Es nahmen daran Theil über 14,000 Sänger mit667 Fahnen unb

Standarten unb 18 Musikcorps . Ferner berauben sich in bem Zug
auch 7 prachtvolle Festwagen , schwäbische Landlente zu Fuß , zu
Pferd und zu Wagen . Der Festzug bauerte von Nachmittags 4 dis
Abends 8 ' / « Uhr , bis die letzten Sanger in die Festhalle einzogen .
Mehr als 150,000 Menschen hatten auf dem langen Wege auf beiden
Seiten ber Straßen Spalier gebilbet . Das Hochrufen einerseits des

Publikums , andererseits ber Sänger , das Tücherfchwenken aus allen

Fenstern mib Hercinsreichen von Blumen unb Wein an bie Sänger
war wirklich großartig . Heute Abenb . 8 Uhr . beginnt wiederum ein

Festbankett .

Kleine Chronik .

Der Wunderdoktor Schäfer Ast zu Rabbruch ist für
dieses Jahr mit einer Steuer von 4400 Mk . eingeschätzt worden .

Ans Göppingen , 2 . August , wird gemeldet : In ber ver «
gattgeiten Nacht hat tut ganzen Filsthal unb auch in bett benach¬
barten Albbergen ein schwerer Wolkenbruch großen Schaben
angerichtet .

Samstag Mittag ging inWien ein furchtbarer Wolken¬
bruch ttieber . Die Wohnungen in den tiefliegenden Häusern wurde »
überschwemmt und Familien mußten aus ihren Wohnungen fort «
geschafft werden . In der Thaliastraße stürzte ein Haus ein . Wie
bisher festgestellt wurde , sind dabei 5 Personen verwundet , eine
getödtet worden . Der Blitz zerstörte einen Thurm ber Rndolfs -
faferuc . Zahlreiche Telegraphen - und Telephonleitungen sind gestört
und die Arbeiten für den Stadtbahnbau theilweise vernichtet . Ans
eine weite Strecke sind Uutergrundbauten und Baumaterial weg -
geschwenimt und Baracken eingestürzt . Der Schaden dürfte mehrere
100000 Gulden betragen .

Ans Wien , 2 . August , wird gemeldet : Gestern brachte ein
Unbekannter in die Werkstatt des liir it Schlossermeisters Pasch
ein Packet unb bemerkte , basfelbe s- .ns der Gießerei . Als bie
Lehrlinge das Packet öffneten , explouirte dasselbe mit heftigem
Knall . 1 Lehrling wurde schwer verletzt unb starb kurz darauf im
Krankenhaus , 2 andere mürben leicht verletzt . Es scheint sich um
einen Racheakt gegen beit Schloffermeister zu haubeln .

„ Petit Parisien " meldet : In Luneville erkrankten
200 Personen infolge Krebsgenusses . Eine Untersuchung
wurde eingeleitet .

Ans Shanghai wird berichtet : Eine Flnthwelle über -
schtveminte am 26 . Juli in einer Ausdehnung von 5 Meilen bie
Küste bei § nid ) au int Nordosten ber Provinz Kiangsn . Mehrere
Dörfer wurden zerstört . 4000 Einwohner sind , wie geschätzt
wird , um gekommen . Eine große Menge Vieh ist verloren
gegangen . Die Reisfelder sind übcrfluthet . Für den Herbst wird
Hungersnoth befürchtet .
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Kirchgasse 29
,

Carl Schlick , Kirchgasse 49 , Kaffeeliandlung und - Brennerei .

rauer - Drucksachen . x

vollständige Geschäfts - Aufgabe
Nachrufe und Grabreden .
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(mehrere Tausend Meter in verschiedensten Maassen )

habe ich zu enorm billigten Preisen ausgelegt .
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Wer in der Rheinpfalz g ™ « ,

Wer in der Rheinpfalz ft ™
J£ ,üebtt

Wer in der Rheinpfalz * iU

Luftkurort Anerbuch , Bergstraße .

Hotel u . Pension z . Post
mit Büdehaus , nahe dem Walde , gegenwärtig herrlicher Aufenthalt .

Vollständige Pension Mk . 3 .50 per Tag incl . Zimmer .

in grösster Auswahl zu billigster

Lachsforellen , Soles , Zander , Limandes , Cabliau Mit »

Schellfische empfiehlt
j . stoipe , Grabenstraße 6 «

Laubfrösche , Goldfische , Grotten un » Muscheln .

. . . errc

empf . solche zu einem g ( tNkf

Verloren eine Brille ( im Futteral ) von

WSW
~

Töchterschule in der Stiftstraße dir zur Kell

straße . Abzugeben gegen Belohnung Weilstraße 17 , 2 .

stattliche Erscheinung , Wims
StötttlVC , mit r . älterem Herrn bekau

zu werden behufs Hcirath . Offerten unter ® . 1OO sw

lagernd Wiesbaden erbeten . I

Eine Dame sucht Mark 400 gegen Zinsen zu leihen . G f

Offerten unter II . « l . « I ? an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Wer in der Rheinpfalz Käufer für ebensolche sucht ,

Wer in der Rheinpfalz K - irgend einer

Englischer Windhund , Prac

Fnr .uettner . exemplar , 1 - jähr . , _ fehler !«

garantirt , zu verkaufen . Kutscher Hörlierl , Geisbergstraße 4

Wir empfehlen das Möbel - u .
Bettenlager Louiscnstr . 24 . 9124

Hühneraugen beseitigt schmerz - und gefahrlos
Friedrich Bähr . Maffenr , Nerostraße 26 , 1 .

Neuer Pfälzischer Kurier
Ludwigshafener Anzeige - und Handelsblatt

mit wöchentlich drei Unterhaltnngs - ^ eilagr « .

pg * Insertions -Organ ersten Ranges , m

Wer in der RheinMz
Wer in der Rheinpfalz dieselben erweitern will .

Von unübertroffener Güte sind meine gebrailllteil KaffC ©
’

S ™ " 0 , 150 , 160 , 170 , 180 , 200 p . Pfund u .

Probeversuch . Alle Zuckersorten , sämmtliche Colonialwaaren , l >andesproducte , Oele , Seifen , alle Wäselicartikel in nur bester Qualität zu den billigste >

Tagespreisen bei

Dauborner per Liter 1 Mk .,

Nordhäuser per Liter 90 pr .,

im Fass billiger ,

garantirt reiner Korn , directer Bezug , sowie

sämmtliche Branntweine liefert billigst 9000

August Potlis
,

Liqueurfabrik , gegr . 1861 .

Friedrichstrasse 35 , Comptoir im Hofe .

| N
.

Goldschmidt Nacht
E ■ Lan ^ gasse 36 «

Manufacturwaaren und Damen - Confection

der inserirt am erfolgreichsten im

Neuer Pfälzischer Kurier
Ludwigshafener Anzeige - und Handelsblatt

mit wöchentlich drei Unterhaltungs - Beilagen .

Pfälzische Inserate die achtgespaltcne Pctitzeile 10 Pf .,
für auswärtige Inserate 20 Pf .

Abonnemcntspreis pro Vierteljahr 1 Mk . 50 Pf .
Off * Man verlange Probenummern .

Uuinini - Artikel ! und Frauenschutz , ganz neu ( Simcherf als
Dora ) sind die besten , per St . 60 Pf ., per Dtzd . 6 Mk . , 2 . Quai
Mk . 3 .50 , fortw . frische , nicht abgelagerte Waare im Parf . - Gesc ]
von W . Snltliacli . Spiegelgasse 8 . 931 »

G . alte Kartoffeln Friedrichstr . 10 , Thoreing . 877 !

Betten u . Möbel zn verl . Lonisenstr . 24 , Part . 95 « gga

fertigt in kürzester Zeit und

jeder gewünschten Ausstattung alle

Todes - Anzeigen

Zeitungs - Beilagen .

Aufdrucke

auf Kranzschleifen .

Besuchs - und

Danksagungs - Karten

mit Trauerrand .

t
Schellenberg sehe

Hof - Buchdruckerei

Trauer - Meldungen
in Brief - und Kartenform .

Kontor :

jilj LJP0S3SSC

27.

9062 |
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Der Mann , dem Du zürnest , muß Deines Zornes
Werth sein .
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( Nachdruck verboten .)( 31 . Fortsetzung .)

rx । Herr Voßberg tjnti
• I Hand entgegengestreckt
< . ins - Gesicht gesehen .
■ * an Marie aufgetragen

Dann hatte er ihm herzliche Grüße

an Marie aufgetragen und ihm in warmen Worten seinen

911

81k

26 , 1 .

Uornehme Proletarier
Roman von Arthur Zapp .

Herr Voßberg hatte ihm mit fteudiger Erregung seine
t und ihm eilte ganze Weile schweigend

zum Gruß an die Kopfbedeckung .

Schon wollte sie furchtsam zurückprallen , als eine wohl -

bekannte Stimme ihre Furcht in lebhafte Freude wandelte .

„ Kennen Sie mir denn nicht mehr , Fräulein Schieben ?

Ich bin es ja : Litschke ! Sie wissen von C . F . Walther —

Herrgott , wie ich mir freue ! "

Der gute ehrliche Kerl lachte über sein ganzes breites

Gesicht und streckte der angenehm Ueberraschten seine dicke ,

rothe Hand entgegen . —

■sse

27.

der ärmlichen Straßen des Berliner Nordens . Nach ihrer

Gewohnheit ging sie so eilig , wie ihre Kräfte es erlaubten ,

ohne viel nach rechts und links zu blicken . Da wurde sie

plötzlich mit Schrecken gewahr , daß Jemand sich an ihre

Fersen zu heften schien . Immer lauter tönten ihr die

kräftigen Münnertritle des ihr ungestüm Folgenden ins

Ohr , und nun trat eine sie um Haupteslänge überragende ,

breitschulterige Gestalt an ihre Seite und erhob die Hand

1OO po

wen . G
eten .
l ) von !

zur Kell

ng , wiinß
cm bcfau

Kunst und Keben .

UerKämpst . In der Zeitschrift „ Der Weidmann " thcilt
Graf Roger v . Seberr -Thoß - Schloß Dobrau folgendes Jagderlebinß
mit : „ Auf einer Pirschfahrt in meinem Dobraucr Reviere bemerkte

ich am 17 . Mai , Abend ? gegen 7 Uhr , in einem etwa 400 Schrille
vom Walde gelegenen Weizcnfelde zwei Rchböcke , die sich mit ge¬
senkten Häuptern gegenübcrstanden , wobei ihnen ein gewaltiger Dampf
entströmte . Als ich das Fernglas an die Augen nahm , konnte ich
sogleich erkennen , daß die Böcke sich verkämpft hatten . Einige
Minuten beobachtete ich dieses Schauspiel , bei dem sie theils hoch
waren , theils auf der Erde lagen . Plötzlich , als ersteres wieder

eintrat , schleuderte der eine den anderen weit im Bogen über sich
hinweg , woraus beide von Neuem zu Boden fielen und offenbar
nicht mehr hoch werden konnten . Ich lief hinzu , wobei mir nur

durch den ansströmenden Dampf und das Keuchen die betreffende
Stelle bezeichnet wurde , da der Weizen fchon eine ziemliche Höhe

erreicht hatte . Auf dem Kampfplatz fand ich zwei gute Sechscrbocke

langgestreckt , mit verdrehten Hälsen , keuchend und schaumend auf
dem Rücken liegen , die Lichter standen ihnen starr aus dem Kopfe
heraus . Die Büchse bei Seite stellend , versuchte ich nun , die

Kämpen aus ihrer traurigen Lage zu befreien , wobei sie keinen

Widerstand leisteien . Trotz vieler Bemühungen war cs mir icdoch

unmöglich , die Gehörne zu trennen , ich nnißte mich daher schweren
Herzens entschließen , znnächst dem mir am mattesten erscheinenden
Bock einen Fangschuß aufs Blatt zu geben , der bei keinem irgend
welchen Eindruck hervorief . Den Verendeten konnte ich nun bester

drehen und wenden , und es gelang mir endlich mit großer Mühe ,
die Gehörne zu entwirren , wobei ich die Stangen des tobten Bocks
mit aller Gewalt auseinanderbiegen mußte . Es dauerte etwa noch
eine Minute , bis der lebende Bock mit meiner Hülfe auf die Laufe
kam , aber stehen blieb und mich kopfschüttelnd , starr » uud keuchend

anäugte . Daun trollte er wankend einige Schritte weiter und führte
die merkwürdigsten Kapriolen aus , indem er mit den Vorderläufen

ausschlug , in die Höhe sprang und fortwährend den Kopf heftig

bewegte . Ich beobachtete ihn mit der Büchse in der Hand , um

auch ihm den Fangschuß zu geben , falls er sich als sehr krank

zeigen würde . Rach einer Weile jedoch fing der Bock zu schrecken
an , für mich ein Zeichen , daß er sich erholt hatte . Bald trollte er ,
öfters sichernd , aber immer noch stark keuchend , dem nahen Walde

zu Ich hatte also die Freude , wenn auch nicht beide Böcke , so doch
einen gerettet zu haben . Wäre ich nicht zusällig hinzugekoniinen ,
fo würden sie eingegangen und erst zur Erntezeit aufgefundeu
worden sein . Mir

'
ist noch kein zweiter Fall bekannt , bet welchem

. ( Simcherf n ( § auf ihren Spaziergängen , die sie meist ohne alle Bc -
2 - tzn -4 gleitung unternahm , und es war ihre Lieblingsbeschäftigung

art
931 geworden , still vor sich hinzubrüten . Dann , wenn sie vcr -

- ----
£73 gangene Stunden und Tage in ihr Gedüchtniß zurückrief ,

ü :— 2LL begannen ihre Pulse wieder lebhafter zu schlagen und ihre
art - 9 ;)lj Wangen eine matte Färbung anzunehmen .

Eines Abends auf dem Heimwege kreuzte Marie eine

id , Prat
fehler ! t

gstraße t ;
fgenommi
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Dank für die ihm bewiesene Theilnahme ausgedrückt .

Von da ab verboten sich die weiteren Besuche Eugens

bei Herrn Voßberg von selbst , denn — so sagte sich Marie

— was hätte wohl Herr Voßberg und was hätten Andere

von ihr denken müssen , hätte sie auch jetzt noch durch ihren

Bruder eine Verbindung mit ihm aufrecht erhalten .

So schien es also , als ob der Name Alwin Voßberg

nunmehr für immer aus ihrem Leben gestrichen sei und als

ob die heftigen Gemüthsbemegungen , von denen sie wochen¬

lang heimgesucht gewesen , endlich einer gleichmäßig ruhigen

Stimmung weichen sollten . Aber es war nicht die Ruhe

einer in sich befriedigten Seele , sondern die der Anspannung

naturgemäß folgende Abspannnng der Nerven und die

Resignation zagender Hoffnungslosigkeit , unter der sic zu¬

sehends dahinsiechle . So sichtbar war die Veränderung , welche

äußerlich und innerlich mit dem ehemals so lebenssrischen

Mädchen vorging , daß sie die lebhafte Besorgniß der Eltern

erregte , und daß schließlich , als Mariens Wangen sich immer

einem gJ mehr bleichten , ein Arzt zu Rathe gezogen werden mußte ,

iiigstcl Gute körperliche Pflege und möglichst viel Bewegung in

794 $ der frischen Lust war das , was der Arzt verordnete , und

j wenigstens dem letzten Theil dieser Verordnung kam die

. . i Leidende mit Eifer nach . Nie war sie so sehr mit sich allein

wenigstens einer von zwei bedampften Böcken durch menschliche

Hand befreit wurde ." . . .* yebrr Li - Sung - Tschang äußert sich ui einer der letzten
Nummern der „ Deuffchen Rnubfchau " einer unserer besten Kenner

Chinas , der frühere deutsche Gesandte üi Peking , Herr v . Brandt .
Seinen interessanten Ausführungen entnehmen wir folgende Einzel¬
heiten : „ Li ist so wenig ein Freund der Fremden wie irgend eilt

der Literatenklasse angehöriger Chinese ; doch die Verhältnisse haben
ihn gezwiiiigen , mit den Fremden mehr zu verkehren , als dies

seinen Wünschen und Neigungen entsprocheii haben dürste , und er
bat diesen ihm aufgegWmiqeneit Verkehr benutzt , um von ihnen zn
[ erneu , um sie in feinem und des Landes Interesse nach Kräften

auszuuutzen . In China selbst ist ihm das sehr verdacht worden ,
und wenn er bei der großen Masse nicht nur der Literaten , sonder »
des Volkes überhaupt als Christen - und Freiitdeitfreund durchaus

nnpopiilär ist , so ist dies in erster Linie deut ihm znut Vorwurf

gemachten Umgang mit Fremden , der Aneignung fremder Ideen ,
Hulssmittel uiid der Ordnung , die er in feiner Provinz gehalten ,
zuznschreiden . Daß ein so von Argwohn und Haß umgebener und

verfolgter Mann , ganz abgesehen von der ihm von oben herab stets

auf ’? Neue zur Pflicht gemachten , zum Theil durch die Gering¬
fügigkeit der vorhandenen Mittel gebotenen Sparsamkeit , bet der

Anwendung fremder Methoden und Hulfsmittel doppelt vorsichtig
fein mußte , liegt auf der Hand .

" Li zählt heute 74 Jahre ; es ist

daher kaum von ihm zu erwarten , daß er bei der absolut noth -

roenbigen Reorganisation des Heeres , der Marine und der Finanzen
Chinas eine sehr tljätige Nolle spielen Wirb . Aber mau wird cm -

nehmen können , daß et sich in Betreff der unvermeidlichen
Aeuderuiigen , soweit dieselben nicht die Sphäre feiner eigenen
Macht berühren , entgegenkommender verhalten wird , als die Mehr¬

zahl seiner Amtsgenossen . In jedem Falle ist er ein Faktor , nut

dem zu rechnen ist , und deffeu oft verständiger , feiten obstruktiver
Einfluß schwer vermißt werden wird , wenn er dereinst ans der

Negierung de ? Reiches geschieden .
" In dieser Darstellnitg wird

manche Legende , die sich bereits um die Persönlichkeit des chinesische »

Staatsmannes gewoben hatte , unerbittlich auf ihren realen Ker »
ÄiirücfQefütjrt .

♦ lieber die Entwicklung der MUliir - Luftschifffahrt
in den letzten Jahren berichtet Hauptmann Groß , der an beit Ballon¬

fahrten zur Erforschung der höheren Atmosphäre hervorragend theil -

genommen hat , in der Zeitschrift für Luftschifffahrt . Während man

in Frankreich , Rußland und England immer noch im Verfuchs -

stadnim sich befindet , sind bei uns die schwebenben Fragen über ein

kriegsbranchbares Feld - unb Festnngsliiftschifferniaterial , sowie die

Einrichtung ber Luftschifferabtheilungeu nach den Erfahrungen

größerer Hebungen , sowie der letzten beiden Feldmanöver als zur

Marie ließ sich den ebenso herzhaften wie gutgemeinten

Händedruck des Hausdieners mit bester Miene gefallen und

betrachtete den neben ihr Schreitenden mit staunender Ver¬

wunderung .
In Litschkes Leben mußte sich irgend ein wichtiger Um¬

schwung vollzogen haben . Das kam deutlich in seinem
Acußeren zum Ausdruck . Seine Kleidung war sauberer und

ordentlicher als früher . Die dicken Backen , die ehemals die

ganze Woche über mit häßlichen Bartstoppeln bedeckt waren ,

wurden jetzt von einem dichten Vollbart , der dem Gesicht

etwas Ernstes , Würdiges gab , eiugerahmt . Seine Augen

zeigten einen leuchtenden Glanz , der
, ihm früher auch nicht

in Momenten der Freude eigen gewesen .

„ Sie haben mir wohl gar nicht wieder erkannt , Fräulein ? "

begann Litschke , der mit schmunzelndem Wohlbehagen Maries

Verwunderung wahrnahm .

„ Allerdings , Litschke
"

. antwortete das junge Mädchen

lächelnd . „ Sie haben sich auffallend verändert .
"

i( ga , ja,
" — der Sprechende lächelte ein wenig ver¬

schämt und fuhr dann , während fein Gesicht über und über

strahlte , fort : „ Das ist ja gar kein Wunder nicht , denn der

Mensch hat doch erst , wenn er verheirathet ist , seine rechte

Ordnung ? . . .
"

„ Verheirathet ? "

Maries Augen richteten sich mit erneutem Staunen auf
den Hausdiener . „ Sie sind verheirathet , Litschke ? "

„ All vierzehn Tage , Fräulein .
"

„ Mit - ? "

„ Mit die Anna , jawohl , Fräulein . "

Der Hausdiener rieb sich schmunzelnd die Hände .

„ Sehen Sie , Fräulein , ich hatte doch dazumal ganz

Recht : seit wir uns verheirathet haben , ist die
,

Anna wie

umgewandelt . Und überhaupt die Ehe , Fräulein , das ist

doch erst das Rechte . Vorher — mal da in die Schlafstelle ,

mal da . Alan ist wie ein Zigeuner — mal kriegt man

Warmes zu essen , mal ist es kalt und Keiner kümmert sich

um einen und man läuft herum wie ' n verlorenes Schaf

und abgerissen , daß cs manchmal
' ne wirkliche Schande ist .

Ganz anders , ist mau erst verheirathet , da weiß man doch ,

wo man hingehört , und fehlt einem was , so hat man doch
' ne Seele an feiner Seite , die ' s gut mit einem meint , und

man ist doch der Herr in seinen vier Pfühlen und man hat

feine Ordnung und feine Reinlichkeit , und habe ich mal

Appetit auf was Gutes , so kostet mich
' s nur ein Wort — .

"

Marie lächelte über diese drollige Schilderung des Ehe¬

glücks , aber tief in ihrer Brust regte sich stille Wehmuth .

In die Freude , die sie angesichts des Glückes des braven

Litschke empfand , mischte sich eine leise Regung von Neid

und schmerzlichem Bedauern .

Aber der Hausdiener ließ ihr nicht viel Zeit , diesem

Gefühl nachzugcbcn , denn schon fuhr er lebhaft fort :

„ Herrgott , ich glaube , ich habe noch gar nicht mal gefragt ,

wie ' s Ihnen geht , Fräulein Schleben . Nehmen Sie ' s nur

gar nicht übel . Aber so ist der Mensch , weun ' s ihm gut

gebt — Sie sind nun wohl anderswo in Stellung gegangen ,

nicht ? "

„ Nein , Litschke , ich bin zn Hanse .
"

Der gute Litschke nickte und betrachtete die müde neben

ihm Schreitende verstohlen mit mitleidigen Blicken und er

müßigte seine Schritte unwillkürlich .

„ Ja , ja ,
' s ist

’n bischen anstrengend für
' ne junge

Dame so den ganzen Tag im Comptoir und int Lager und

dann der viele Aerger und , tut . . .
"

Der Hausdiener schwieg und Marie kümpfte tut Stillen

mit sich . Schon seit einigen Minuten schwebte ihr eine

Frage auf den Lippen , aber schon der bloße Gedanke an

den Gegenstand derselben trieb ihr die Röthe der Verlegen¬

heit ins Gesicht und setzte sie in Verwirrung . Sie fühlte ,

daß es ihr unmöglich sei , sich mit einer direkten Frage an

Litschke zu wenden , und sie versuchte nun , sich auf einem

Umwege dem Ziele ihrer Gedanken zu nähern .

„ Sie konditioniren noch immer bei C . F . Walther ? "

fragte sie .

„ Jawohl , Fräulein . Bis auf Sie und die Anna , die ich

natürlich nicht mehr in die Fabrik gehen lasse , sind wir noch

alle da , — auch Meinhardt , der lange Lehrling , und Herr

Voßberg . — Freilich , was Herr Voßberg ist , der . . .

Marie fühlte , wie ihr das Blut ungestüm zum Herzen

drängte , und sie wandte ihren Kopf zur Seite , um das

unwillkürliche Aufleuchten ihrer Angen nicht sehen zu lassen .

In athemloser Spannung horchte sie auf . Aber gerade in

diesem Momeut brach der Hausdiener jäh ab und blieb stehen .

„ Hier wohne ich , Fränlciii,
"

sagte er mit vergnügtem

Grinsen — „ auf
’n Hof , Parterre , unb wenu ' s nicht un -

bescheiden ist , so möchte ich Sie schön bitten , ob Sie nicht

mir und der Anna die Ehre anthnn wollten und —

Litschke pustete , nahm den Hut vom Kopfe und fuhr sich

mit dem Handrücken über die Stirn . Ihm war ganz warm

geworden bei dem ungewohnten Komplimetttendrechfeln .

Marie überlegte einen Augenblick lang . Es war schon

spät , ihre Eltern würden sich ihretwegen beunruhigen . Aber

eine Bkacht , die stärker war , als diese Bedenken , trieb sie

au , dem Voranschreitenden zu folgen .

„ Gern , lieber Litschke,
"

willigte sie ein , „ wenn es Sie

und Ihre Frau nicht stört .
"

Mit einem Drücker öffnete der Hausdiener die Thür zu

seiner Wohnung . Zwei Thüren mündeten in den Korridor

der kleinen Behausung , die erste führte in die Küche , die

zweite in das Zimmer , das zugleich als Wohnstube und

Schlafranm diente .

In dem Zimmer , in das Litschke triumphirend feinen

Besuch führte , war nur wenig Hausrath , aber das Wenige

war neu und nett und in Allem bekundete sich ein Geschmack ,

der nach dem Schönen strebte . Das kleine runde Sopha

war weniger mit Rücksicht auf den praktischen Gebrauch , als

auf ein hübsches , gefälliges Aussehen gewählt . Die beiden

Belten , welche die eine LängSwand einnahmen , hatten

geschweifte Vorder - und Rücktheile unb der Tisch vor dem

Sopha stand auf zierlichen , gedrehten Füßen . In zwei der

Ecken waren mit Stickerei verdeckte Eckbretter angebracht , auf

denen billige Gypsfiguren thronten . An Stühlen waren nut

zwei vorhanden , aber es waren keine billigen birkenen ,

sondern Mahagoni - Stühle mit hohen geflochtenen Nücklehnen .

Fran Anna Litschke stand unbeweglich im Zimmer unb

starrte die Dame , die neben ihrem Manne stand und ihr

freundlich wie einer alten Bekannten zunickte , mit grenzen -

iofent Staunen an .

„ Aber Annekeu,
" rief Litschke lachend , Schüskeu , Du

stehst ja da wie Loten fein Weib , als es zur Salzsäule
wurde . Kennst Du denn Fräulein Schleben nicht mehr ,

unsere Buchhalterin von Walthers ? So gieb doch dem

Fräulein die Patschhand .
"

Erst jetzt kam Bewegung in die zierliche , in einen dunklen

Rock und eine etwas kokette , Helle Blouse gekleidete junge

Fran . Sie trat der sich ihr Nähernden rasch entgegen und

reichte ihr mit einer halb verlegenen Miene die Hand . Dann

rückte sie den Tisch vom Sopha zurück , nöthigte Marie zum

Sitzen unb eilte mit ein paar trippelnden Schritten an die

zwischen Sopha und Thür stehende Kommode , von der sie

eine Minute später mit einer zierlichen schwarzen Seideu -

schiirze an Stelle der eben noch getragenen groben , blauen

Hausschürze znrückkehrte . ( Fortsetzung folgt .)

Zitsriebetcheit gelöst zu betrachten . Die wichtigste aller Fragen nach
Annahme des Priucips , fertiges Gas im comprimirten Zustande

zur Füllung des Ballons mit ins Selb zu fuhren , war die Kon¬

struktion der hierfür geeignetsten Fahrzeuge . In Frankreich wollte

man von dem als unzulänglich erwiesenen Material stch^ nicht völlig
trennen , unb in Rußland nahm man eine abwartende Stellung em ,
in Deutschland aber warf man da « bisherige Material ganz bet

Seite , als man feine Fehler erkannt hatte , nnd schuf einen neuen

Feldlnstschifferpark , der fast die Beweglichkeit einer fahrenden
Batterie besitzt und daher die taktische Verwendbarkeit des Fessel¬
ballons auch im Felbkricge unter allen Umständen sichert . Eine

zweite , nicht minder wichtige Frage ergab sich aus der Verwendung
des comprimirten Gases . So lange man gezwungen war , das Gas

erst am Orte bet Verwendung des Ballons zu bereiten , kam es

fast lediglich auf die Schnelligkeit der Entwicklung an . Jetzt aber ,
nachdem durch die Ausspeicherung des Gases in Stahlbehalteru
die Zeitdauer der Entwicklung erst ganz zuletzt in Frage kommt ,
mußte man darauf bedacht fein , ein möglichst reines und

daher höchst leichtes Wasserstoffgas in stationären , möglichst ökonomiich
arbeitenden Anlagen zu erzeugen . Auch hierbei ist Deutschland zu
einer höchst glücklichen Lösung gelangt , und zwar unter Zuhülte -

uahme einer ausgedehnten inländischen Privatindustrie . Es bestehe »
bei u » 8 sehr große chemische Fabriken , die ihre Präparate , nament¬

lich Chlor und Kali , elektrolytisch erzeugen und bisher das Wasscr -

stoffgas als werthloses Nebenprodukt in die freie Luft entließen .
Mehrere dieser chemischen Fabriken waren gern bereit , dieses wegen
seiner Reinheit vorzüglich brauchbare Wasserstoffgas in Gasometern
aufznscmgen , es in Stahlbehältern zu comprimireit und es der

Militärverwaltung zu einem bisher ungekannt billigen Preise zu
liefern . Einen weitern Aufschwung brachten die vom Kaiser unter «

stutzten wissenschaftlichen Ballonfahrten auch der Militär - Luftschiff -

fabrt ; sie tarnen nicht nur der Technik zu gute , sondern trugen auch
das Verständnis für die Luftschifffahrt in weiteste Kreise . Grade
die mangelnde Kenntniß vom Wesen des Ballons aber ist es , die nicht
allein bei uns , sondern auch in Frankreich und Rußland häufig Ver -

onlassiing giebt , daß der Fesselballon bei den Feldmanövern und

Hebungen oft so wenig leistet . Das Bestreben , den Fesselballon
weniger abhängig vom Winde zn machen , führte in Deiitschlaud zu
den bisher noch nicht abgeschlossenen Versuchen mit sog . Drachen -
ballous , während man in England sogar den Ballon ganz durch
einen großen Drachen zu ersetzen versuchte . Wenngleich es gelungen
ist , mit diesem Ballon bei Windstärken bedeutende Höhen zn er¬
reichen , bei denen der Kugelballo » überhaupt nicht gebrauchsfähig
ist , fo ist doch , nach den Erfahrungen der letzten Manöver , dieser
Drachenballon noch nicht genügend stabil im Winde , um als unter
alle » Umständen brauchbar zu gelte » .
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Wiesbaden , den 16 . Jnli 1896 . «

Königliche Polizei -Directiou . K . Prinz v . Ratibor .
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Wegen Umzug eine Parthie Waschzuber und Spülvrenke
billig zu verkaufen Mauergasse 12 , Part .

Den Arbeitern sind nritt »
bestens Ruhezeiten gemäß
§ 105 c , Absatz 3 , der Ge -
iverbcordnnim ober für
jeden dritten « ountag eine
ununterbrochene Ruhezeit
vouiuindcstcusoOZtunden
zu gewähren .

v . Jbell .
wiederholt zu

der unterzeichneten Stelle eiuznreichen .
Wiesbaden , den 1 . August 1696 .

Das Stadlbauamt , Llbtft . für Hochbau .

aber auch von dort mit Ausnahme der Zeichnungen gegen Zahlung
von 1 .50 Mk . für Loos 1 bezogen werden . Die Verdingungs¬
unterlagen für Loos 2 und 3 werden unentgeltlich abgegeben .

Poftmäßig verschlossene und mit der Aufschrift II . A . 44 ver¬
sehene Angebote sind bis spätestens Freitag , Beit 7 . August 1896 ,
Vormittags 10 Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird , bei der
unterzeichneten Stelle eiuznreichen . *

Wiesbaden , den 1 . August 1896 .
Das Stadtbattamt , Abth . für Hochbau .

Wiesbaden , den 31 . Juli 1896 .

Klempner - , Schreiner - , Schlosser - und

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinieuplan für die Uhtandstratze , sowie für Theile

der Humboldtstratze , Gustav - Frehtagstratzc und für die
Beetyovenstratze hat die Zustimmung der Ortspolizeibehörde
erhalten und wird nunmehr im neuen Ratbhans , II . Obergeschoß ,
Zimmer No . 41 , innerhalb der Dicuststnnden zu Jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt .

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875 , bctr . die
Anlegung und Veränderung von Straßen ec. mit dem Bemerken
hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen Plan
innerhalb einer präklusivischen , mit dem 25 . d . M . beginnenden
Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind . *

Wiesbaden , den 19 . Juli 1896 . Der Magistrat .

Bekanntmachung .
Es wird daraus aufmerksam gemacht , daß Dienstboten mit

einem polizeilich ausgefertigten Dienstbuch « versehen fein fallen und
daß Demjenigen , welcher sich hierin eine Unterlassung zu Schulden
kommen läßt , ein Klagerecht ans dem Edikte vom 15 . Mai 1819 ,
betreffend die Dienstverhältnisse des Gesindes , nicht zustehen soll .
ES wird hierbei bemerkt , daß nur solche Personen Dienstbücher
erhalten können , welche sich über ihre persönlichen Verhältnisse
genügend zu legitimiren vermögen . *

Wiesbaden , den 31 . Juli 1896 .
Königliche Polizei - Dirretion .

K . Prinz v . Ratibor .

Verdingung .
Die in den städtischen Schulgebäuden sich ergebenden Reno -

virnugs - ( Tüncher - und Anstreicher - ) Arbeiten , welche während
der diesjährigen Somnierserien zur Ausführung kommen müssen ,
sollen — in verschiedene Sooft getrennt — im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden .

VerdingnugS - llnterlagen können während der Vormittags -
Dieuststnnden im Nachhause , Zimmer No . 42 , Angesehen und von
dort bezogen werden .

Postmäßig verschlossene und mit der Aufschrift II . A . 43 ver¬
sehene Angebote sind bis spätesteus Freitag , de » 7 . August 1896 ,
Vormittags 11 Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Ange¬
bote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird , bei

getr . Kleider gereinigt und reparirt bei li . lileber , Herrn
Schneider , Friedrichstr . 14 , Hth . Reicht ). Muster - Collection . 9636

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur Kenntniß gebracht , daß nach der Be¬

kanntmachung des Herrn Reichskanzlers vom 26 . Juni d . I .
( Reichsgesetzbiatt S . 177 ) der Bundesrath noch folgende Ausnahmen
von dem Verbote der Souutagsarbett im Gewerbebetriebe be¬
schlossen hat .

von

Hörig ; & Cie
6 . Marktstraße 6 ,

empfiehlt feine anerkannt vorzüglichen

Vorstehende Bekanutmachnng wird hierdurch
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wiesbaden , den 30 . Juni 1896 .
Das Stadtbauamt .

Verdingung .
Tie Ausführung der Abbruchs - , Erd - , Maurer - ,

Zimmerer - , Dachdecker - , Spengler - , Schreiner - und An¬
streicher - Arbeiten zur Herstellung von Pissoirs für die Mittelschule
an der Rheinstraße soll im Ganzen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden .

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdieuststuuden im Rathhaufe Zimmer No . 42 eingefchen ,
aber auch von dort mit Ausnahme der Zeichnungen gegen Zahlung
von 1 Mk . bezogen werden .

Poftmäßig verschlossene und mit Aufschrift SB . A . 46 ver¬
sehene Angebote find bis spätestens Freitag , den 7 . August 1896 ,
Vormittags 9 Nhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter statlfiuden wird , bei dec
unterzeichneten Stelle einzureichen . *

Wiesbaden , den 1 . August 1896 .
Das Stadtbauamt , Avtheilung für Hochbau .

b .
Betrieb zur
Herstellung

fetter
Hartkäse .

gefordert , innerhalb der nächsten 14 Tage Zahlung zu leisten .
Die Stadtkasse ist geöffnet von Vormittags 8 bis Mittags

Uhr . z " *

Gefsentüche Bekanntmachungen
der Stadt Wiesbaden

sollen — in folgende Loose getrennt — im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden :
Loos ' ~ '

jdühnct : beseitigt schmerz - u . gefahrlos 6385
J - Kuhl , gepr . Heilgehülfe ,

rt Ul ) tn Bärenftraße 2 , 2 .

Vcrdittgnng .
Die Sauarbeiten :

a ) für die Versetzung des Kiiaben - Abortgebändes neben dem
Schulgebäude an dcr Stift - und Wilhelminenstraße ;

b) für die Ausführung einer Einfriedigung ( Maner mit Eiscn -
geländer ) für beit vorgenannten Schulhof , entlang der
Wilhelmineitstraße ,

Steinbauerai beiten ;
Schlosserarbeiten .

Zeichnungen und VerdingiingSnutcrlagen tonnen während der
Vormittagsdieuststuuden im Nachhause , Zimmer No . 42 , eingesehen .

Der Betrieb während
der Zeit vom 1 . März bis
31 . October .

Bekanntmachung .
Im Hinblick ans die bevorstehende Zeit der Gewitterrege

machen wir darauf aufmerksam , daß es im Interesse der Herr !
Hausbesitzer liegt , darauf zu achten , daß den Bestimmungen bi
§ 12n des Ortsstatuts für die Neucanalisatioii , die Hochwaffe
verschlüffo betreffend , genau entsprochen wird .

Bezüglich der Umstände , welche einen Hochwafferverschlu
notbweudig machen , und über die Wirkung und Bedingung dies «
Verschlüsse sehen wir uns zu folgenden Erläuterungen veranlaßt .

In Seitenleituugeii , mittelst deren Keller oder andere tie
gelegene Räume nach dem Hanscanal ober unmittelbar nach be
Straßeucanal entwässert werden , muß ein Hochwasser - Verschluß eiti
geschaltet werden , wenn die Tiefenlage des zu entwässernden Raumej
im Verhältuiß zu der Tiefenlage des Straßencanals Grund zu d,
Befürchtung giebt , daß bei größerer Wasserhöhe ober Wasserspannmy
im Straßeucanal das Caualwaffer durch die Avlaufleitnng in dq
tief gelegenen Ranm eindringen könnte .

Solche Spannungen können namentlich bei heftigem Gewitter¬
regen vorübergehend eintreten . Wo ein Hochwasser - Verschluß
erforderlich ist , ist er dicht hinter dem die Entwässerung dez
betreffenden Raumes vermittelnden Sinkkasten : Gully , Fettfang
Shphon n . f . w . anzubringen .

Ein solcher Hochwasser - Verschluß besteht aus einem die Seiten
leitnug vollständig dicht abschließenden Schieber , der mittelst eine
Kurbel oder einer Zugstange geöffnet und geschloffen wird .

Der Schieber muß für gewöhnlich geschlossen geholter
Werde » , weil sonst die Gefahr nahe liegt , daß die Schließung in
maßgebenden Augenblicke versäumt wird .

Nur wenn aus dem zu entwäsferuden Raume Waffer abgelafler
werden soll , ist der Schieber zu diesem Zwecke zu öffnen , demuächs
ober alsbald wieder zu schließen .

Wo Zweisel darüber bestehen , ob Hochwasserverschlüffe nöthi
ober wünscheuswerth sind , ersuchen wir bie betreffenden Herren
Hausbesitzer dringend , ffch mit entsprechenden Anfragen an das
Stadtbauamt , Abtheiluug für Caualifatiauswesen , zu wenden , das¬
selbe wird auch etwa weiter gewünschte Auskunft bereitwillig ertheile

Wiesbaden , den 25 . Mai 1894 .
Der Magistrat .

Bekanntmachung
für Arbeitgeber und Arveitttehmer .

Es ist die Wahruehmnug gemacht worden , daß gewerbliche
Streitigkeiten zwischen Arbeitgebern und Arbeituehmer » in einer
großen Zahl von Fällen auf die geringe Klarheit und Bestimmt¬
heit der Vereinbarungen , die bei Eingehung des Arbeitsverhältnisses
getroffen werden , sowie auf die Unkeuntniß der den Arbeitsvertrag
regelnden gesetzlichen Vorschriften bet Reichs - Gewerbeordnung znriick -
zuführeu sind . Diesem Uebelftanbe ist für die größeren Betriebe
durch das in den § § 134 ff . der Gewerbeordnung geregelte Er¬
forderniß des Erlasses von Arbeitsorduuiigen wirksam begegnet
worden .

Da es für die kleineren Betriebe an einer ähnlichen gesetzlichen
Unterlage fehlt , soll den hervorgetretenen Uebelständen dadurch ent -
gegengcwirkt werden , das ; i » Zuk » ttft ArbeitszettelfVertraas -
förruulare ) an die Arbeitgeber uueutgcltlich verthcilt
Werden . Aus der Vorderseite befinbet sich eine Zusammenstellung
ber bei Abschluß eines Arbeitsvertrages wesentlichsten Punkte , aus
bet Rückseite die hauptsächlichsten für das Arbcitsverhällniß maß¬
gebenden Vorschriften ber Gewerbeordnung .

Die Formulare sind int Geschäftszimmer des Gewerbegerichts ,
Rathhaus , Zimmer No 35 , an den Wochentagen während
der Zeit von 10 biö 12 ' / - Nhr Vormittags kostenfrei
erhältlich .

Die Arbeitgeber werden ersucht , sich der Formulare bei der
Annahme von Arbeitern in ausgedehnteni Maße zu bedienen . Es
wird noch bemerkt , baß nach bem Stempeltaiif ( No . 71,2b ) bes
am 1 . April d . I . in Kraft getretenen Preußischen Stempelsteuer -
Gesetzes Verträge , durch welche Arbeits - und Dienstleistungen auf
bestimmte ober unbestimmte Zeit gegen zu gewissen Zeiten wicder -
kehrendes Entgelt ( Lohn . Gehalt und dergleichen ) versprochen
werden , ftempelfrei sind , wenn der Jahresbeitrag der
Gegenleistung 1500 Mk . nicht übersteigt . *

Wiesbaden , den 21 . Jnli 1896 .
Der Vorsitzende des Gewerbegerichts .

Hetz , Bürgermeister .

allgemeinem Interesse erscheinen seit Ialxrfehnken im
„ Wiesbadener

^ errlbiaii "
, Digan für amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungen der

3 Stadt Wiesbaden und Ilmgrgeud . Dieselben können jederzeit unentgeltlich eingesehen
werden in den mehrfach aufgelegten Exemplaren des „ Wiesbadener Tagblatt " in der

Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27 .

Außerdem wird das „ Wiesbadener Tagblatt " von königlichen , rvmmunalstandifchen
und anderen Staats - und Eivildehörden , insbesondere von der Kgl . Stsstsanwaltschast
und den Kgl . Gerichten zu publicationen derselben benutzt ,

Verdingung .
Die für die Anbringung von Doppelfenstern für einige Räume

des neuen Rathhauses hierfelbst erforderlichen Glaserärbeiteu
( LooS I ) und Schloffer -tBeschlagS - lArbeiten ( Loos II )
sollen im Wege ber öffentlichen Ausschreibung verdungen werden .

Verdingungs - Unterlagen können während der Vormittags¬
dienststunden im Rathhanfe , Zimmer No . 42 , eiugesehen , aber auch
von dort gegen Zahlung von 25 Pf . für j « ein Loos bezogen werden .

Poftmäßig verschloffeue und mit der Aufschrift H . A . 42 ver¬
sehene Angebote sind bis spätestens Donnerstag , 6 . St » g . 1896 ,
Vormittags 12 Uhr , zu welcher Zeit bie Eröffnung der An¬
gebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wirb , bei
der unterzeichneten Stelle einzureicheu . *

Wiesbaden , den 30 . Juli 1896 .
Das Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau .

DieNrliflezurAnSwahlder Schöffen nnd Geschworenen
für die Stadt Wiesbaden pro 1896/97 liegt gemäß den Bcstinimungeu
der § § 36 und 37 des deutschen Gerichtsverfassungs - Gesetzes vom
27 . Januar 1877 eine Woche lang und zwar vom 3 . bis 10 . August er .
im Rathhause , Zimmer No . 6 , während der Dieuststuiiben zur Ein¬
sicht offen , und es können innerhalb dieser Zeit Einsprachen gegen
die Richtigkeit und Vollstäudigkeit der Liste schriftlich vorgebracht
oder zu Protokoll gegeben werden .

Wiesbaden , den 1 . August 1896 .
Der Magistrat . In Vertr . : Hetz

Bekanntmachung .
Es wird hiermit darauf aufmerksam gemacht , daß nach § 12

der Acciseorduulig für die Stadt Wiesbaden Beerwein -
prodnzente » des StadtberiugS ihr eigenes 40 Liter übersteigendes
Erzeugniß an Beerwein unmittelbar und längstens binnen
12 Stunden nach der Kelterung und Einkelterliug schriftlich bet dem
Acciseamt zu deklariren haben , widrigenfalls eine Accifedesrandation
begangen wird . *

Wiesbaden , den 20 . Juli 1896 .

___________________ ______ Das Accise - Amt . Zehrung .

fertig zum Anstrich , zu billigsten Preisen .
HL . Muster und Gratiöproben gerne z » Diensten ,

TelcblioB - Änsrliliiss
.

“
stoi

Wir sind der Telephon - Verbindung untetfE

Ro . 472 ongeschloffen .
”

Simon & Hirsch
, _

______
Mehl - und Salz - Lager en gros .

Königl . Hostheater .
’ /. Abonuemettt 2 . Parquet , Mittelplatz , 7 .- 8 . Reihe , mit Aufgelds SS ?

gesucht . Off , sofort nut . I« . C . « 08 an den Tagbl .-Verl . erb . M

44 . Jahrgang . No . 358 .
$

----------- ------- - — -

Margarete Billigen 3 ? Et .
^

Aerzt !ich
"

gefchulch
' F

Masseuse . Massage in und nutzer dem Hause . —
-- -

Verdingung .
Die Ausführung der Schreiuerarbeitcn ( Loos 1 ) , Schloffer -

( Befch !ags -) Arbeiten ( Loos 2 ) , Glaserarbeiten ( Loos 3 ) imb Tüucher -
mid Ailstreicherarbetteu ( Loos 4 ) für die Herstellung des Slrmen -
Arbeitsbaus -NeubaneS au der Maiuzerstraße zu Wiesbaden soll —
nach de » obengenannten Loosen getrennt — im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung vergeben werden .

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdienststuuden im Rath

'
bause , Zimmer Nr . 42 , eingesehen ,

aber auch von dort mit Ausnahme der Zeichnungen gegen Zahlung
von 1 Mk . für Loos 1 und je 50 Pf . für Loos 2 , 3 und 4 bezogen
werden .

Postmäßig verschlossene und mit Aufschrift A . 13 . 15 ver¬
sehene Angebote sind bis spätestens Freitag , den 7 . Slngust ,
Vormittags 12 Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird , bei der
unterzeichneten Stelle einzureicheu . *

Wiesbaden , den 1 . August 1896 .
DaS Stadtbauamt , Abth . für Hochbau .

Bekamitmachnng .
Der WirthschaftSbetricb in den Räume » der Burg -

Nuiue Soutteuverg soll vom 1 . April 1897 ab auf 3 Jähre
anderweitig verpachtet werden . In der Wirthschaft befindet sich
eine heizbare Halle und vollständige Wohnung für den Pächter .

Die Bedingungen liegen in dein Geschäftszimmer ber Kur -
Verwaltung , Neue Colonnade 48 , zur Einsicht aus , woselbst auch
über eventuelle Besichtigung der WirthschastS - Räume und Pächter -
Wohnung Anskmist ertheil

'
t wird .

Schiistl . Angebote sind bis spätestens zum 8 . August d . J . ,
verschlossen der unterzeichneten Directiou eiuzureicheti . *

Wiesbaden , den 11 . Juli 1896 .

______
fhirbirection Wiesbaden . Ferd . Heh ' l , Kur - Director

Beitrag für die Hanskchricht - Abfuhr nnd

Nernigttug der Hausfandfänge
pro Juli,September 1896 . ( 2 . Nate . )

Der Beitrag für die Monate Juli , August und September l . I .
wird am 1 . August zur Zahlung fällig .

Die betreffenden Zahlungspflichtigen werbe » hierburch auf -

Gattung
bet

Betriebe .

Bezeichnung
der nach § 105 d der

Gewerbeordnung
zu gelassenen Arbeiten .

Bedingungen ,
unter welchen die Arbeiten

gestattet wetden .

1 . 2 . 3 .

n .
Molkereien

mit
Ausnahmeber
Betriebe zur

Herstellung
fetter

Hartkäse .

Bet täglich einmaliger
Milchliefernug der Betrieb
während fünf Stunden
bis 12 Nhr Mittags , bei
täglich zweimaliger Milch -
liefening der Betrieb
während fünf Stunden
bis 12 Uhr Mittags und
während einer Nachmit -
tagsstnude .

Den Arbeitern ist min¬
destens an jedem dritten
Sonntag die zum Besuch
des Gottesdienstes erfor¬
derliche Zeit freizugebett .
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erverschlu

vom 3 . bis 15 , August

Mad
.

Kommen

W

nter .

' IS « A . A'
icolay , Karlstrasse 22 ; Otto Siebert , Marktstrasse 10 ;

JAXSee Oscar Siebert . Taunusstrasse 50 ; ttg . Stamm , Delaspee -
strasse 5 ; ti . Schlick , Kirchgasse 49 ; W ^illi . Stancil ,
Friedrichstrasse 48 ; <« . F . 4 . Scbeiirer , Iläfnergasse 2 .
IWie Oirection : Gerolstein , Eifel . Itiicinproviiii .

Todes Aiykige

Herr Karl Dörner ,
'OS .

9430

963on .

V Jägers Salmiak - Gallseife © F234halle . Dunkler Anzug .

Für

Carl Dörner
,

Um stilles Beileid bitten

8314Qualitäten .

9642alten Friedhofes aus stall .

■< ;

Hing dies ,
waiilaßt .
ndere tie -

1 Will , lest
v . Kinder¬

burg .

Aner¬

kennungen .

nach kurzem aber schwerem Leiden , wohl vor¬

bereitet durch den Empfang der heiligen Sterbe¬

sakramente , am Sonnabend Mittag 12 Uhr in

ein besseres Jenseits abzurufen .

Ihn stille Theilnahme bitten

Die tranrrndru Sintrrbliebrnr « .

Die alleinige Verkaufsstelle
des rühmlichst bekannten Ocls
für Nähmaschinen und Fahrräder
der Firma J . Schurr & Co ., Wien ,

SS Pf . die Flasche ,

Die Beerdigung findet Dienstag , 4 . August ,

Nachmittags 4 Uhr , vom Leichenhause des alten

Friedhofs aus statt .

Die tieftraucrndcn Hinterbliebenen :

Marl » Dörner , Wwe . , geb . Mrbrr <

August Dörner und Familie .

Uhilipp Dörner und Familie .

Heinrich Dörner und Familie .

Wilhelm Dörner und Familie .

Kina Dörner .

Gmil Dörner .

Kragen ,
Ficlms

,
Fächer

,

Tücher
,

Garnituren etc .

Westes ® ,

J . Stamm
Grosse Burgstrasse 7 .

mgeferligt .
Mk ., sowie
r , Herrnuj

durch einen unglücklichen Sturz bei Ausführung seines Berufes uns durch einen plötzlichen Tod in dem

blühenden Alter von 20 Jahren entrissen rvurde .-

M rirmer - Trrrrmerem
Wiederum in kurzer Zeit

hat der Tod bei uns eine

Lücke gerissen , indem infolge
eines Sturzes unser junges
eifriges Mitglied ,

Todes - Arrxeige ,

Gottes unerforschlichem Nathschlusse hat es

gefallen , unseren iunigstgelicbten , unvergeßlichen

Gatten , Vater , Onkel , Bruder , Schwiegervater
und Großvater , Herrn

für Biemsen

Verwandten , Freunden und Bekannten hierdurch die tiefcrschütterudc traurige Mittheilung , daß

uiein jüngster heißgeliebter und braver Sohn , unser thcurer unvergeßlicher Bruder , Schwager , Onkel

« nd Neffe , der Glasergehülfe

Die Original -Flaschen von 65 Pf . werden zu 45 Pf . und diejenigen ä Mk . 1,10 zu 70 Pf . mit Maggi ' s Suppenwürze

ungefüllt . ____________________________________________ _________________________________________________________
F129

Schlossbrunnen
Gerolstein

gehalten
ießung int

• abgelaflew
demnächst

iffe nökhigl
en Herren
n an da »
nden , das -f
g ertheileiD

Zbell .
erholt zuri

* 4

Suppenwürze , ebenso Maggi ' s Boni Hon Kapseln zu 12 und zu 8 Pf ., mit wilhen augenblicklich eine

vorzügliche , fertige Fleischbrühe hcrgestcllt werden kann , sind frisch eingetroffen bei

CSir . Kitzel Wwe .MAGGI5

8 . Webergasse A ,

am Theaterplatz .
9630

Joseph Kessel ,

Zugführer ,

Ileinridi Dohi5
Kirchgasse t $.

Anfertigung und grosses Lager aller Arten Schuhwaaren in nur

__ bester Qualität

I
Haupt - Niederlage für Wiesbaden i ( Ka . 103/6 ) F 125

Drogerie C . Brodt , Wiesbaden , Albrechtstrasse 16 .
Verkaufsstellen in Wiesbaden bei : Frz . Ulauk . Bahn¬

hofstrasse 12 ; K . Boehin , Adolphstrasse 7 ; II . Burk¬
hardt Wwe . . Sedanstrasse 1 ; 1 * . Enders , Michels -

berg 32 ; O . Fuchs , Saalgasse 2 ; J . Huber , Bleich¬
strasse 15 ; W . lilees , Moritzstrasse 37 ; A . Loether ,
Wörthstrasse 1 ; *- • R endle , Stiftstrasse 18 ; Mades ,
Moritzstrasse la ; A . Mosbach , Kaiser - Friedrich - Ring 14 ;

detail befindet sich bei

:üme
9428

9221

P , Inders ,
Michclsberg , Eck « Schwalbacherstr .

Miesbade » , den 3 . August 1896 .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 4 . August , Nachmittags 6 Uhr , vom Leichenhause desHof Hänsel
, zur Linde

,
10 Minuten von St . Eppstein i . T . entfernt , herrliche Sommer »

a , Pension von 3 Mk . an . Milchknranstalt unter ältlicher
olle . 9579

Hochachtungsvoll
Ter Besitzer : E . Maurer jr .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz - b

liche Nachricht , daß unsere inniggeliebte Schwester , H

Schwägerin , Tante und Nichte , Fräulein

Znsarme Kaug ,

am Samstag , Nachmittags 3 Uhr , nach langem , i

schwerem Leiden verschieden ist .

Miesbade » , Caub , Zangendrecr ,
den 1 . August 1896 .

Die trällernden Hinterbliebene » .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 4 . August ,

Nachmittags 2 Uhr , vom Sterbehause , Bleichstraße 12 ,
aus statt .

Natürliches Mineralwasser ,

Tafelwasser I. Ranges .
Aerztlicherselts bestens empfohlen .

Weiteste Brunnen - Unternehmung dos Bezirks Gerolstein .

(f{t ilxCimscMe Mstriiietoele
902 * per Pfd . 35 l * f . 9426

21 £ » 2 £±jContlitorei Christ - Brenner , Webergasse 3 .

M { Gelegenheitskmrf .

! Habe eine große Auswahl znrnckgesetzter Tüll - « . Stoff -
storsetten in vorzüglichen Mustern , welche ich , um damit zu

ft lintpv räumen , bedeutend unter dem Einkaufspreis abgeben kann . Zu -
d ileich empfehle ich mich zum Ansertigen nad ) Maß , sowie nach

Muster . ( Eigenes Fabrikat .) 9212

< ^ . IS . Engel ,

II . ____________ Korsettenaeschüst » Spiegelaaffe « .

Allen Verwandten , Freunden und Eollegen die

traurige Mittheilung , daß beute Vormittag 8 Uhr
unser lieber Vater , Großvater , Schwiegervater und
Urgroßvater , der

Kgl . Kamnrermnsiker a . D .

Michael Eichhorn ,

nach kurzem Krankenlager im 78 . Lebensjahre ruhig
entschlafen ist .

Wiesbaden , den 1 . Angnst 1896 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen »

Gtto Korth .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 4 . Angnst ,
Nachmittags 5 Uhr , vom Leichenhause aus statt .

(
l

358 .
Rv « 358 . 44 . Jahrgang .

plötzlich verschiede » ist .

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag 6 Uhr

vom Leichcnhause aus statt und bitten wir unsere Mit¬

glieder um recht zahlreiche Betheiligung .

Der Vorstand

Zusammeukuuft Dienstag , 5 ' /z Uhr , in der Ttzrw

ans Wiest ,

prämiirt für guten fiesdimack
,

ertheilt einen gediegenen vierwücbentlichen

Putzkursus . Erfolg selbst Minderbegabten

garantirt . Preis 80 Mk . Aufnahmen täglich .

Nerothal . Stiftstrasse 28 . Hocli - P .

Schüler finden Pension
in der Nähe der Ninekirche . Adr . zu crf . im Taäbl .-Verlag . 5162

W Eine tüchtige Schneiderin sucht nod , Kunden in und
ttvßcr dem Hanse . Näh . im Laden Ecke Walramstraße 1406 .

L 8 Neues Mainzer Sauerkraut ,

2Ä Nene Salz - Gurken ,

ST3 „ Essig - Gurken
empfiehlt

Gewlttev
- Verschluß
eriing des

Fettfang

die Seiten
ttelst eine
d .

» » 8 Touristen - u . Sport - g
lvrenkev M ■ ■ j

Anzuge u . Hemden
empfehle ich

MM LodenstoHe
Bemden - Flanelle

in äusserst gediegenen haltbaren

Schöne Garteiipstanmen 100 Stück 20 Pf . Mebgergasse 29 , 2 St .

Wittwc imlabh . ) sucht Darlehen IZL
eines Geschäfts . Sicherheit . Gefl . Off . unter C . Schneider ,
postlagernd Wiesbaden erbeten .

. ältestes , bestes unübertroffenstes Waschmittel für Wcist -
—r - — rrS u . Wollwäsche , 50 ° /« Kernseife - Ersparniß , bei Beruh . Erb ,

“ ® ’- Blitz , »' ! >. Schlick , O * k . Siebert ,
gefajiiltt , gay . ^ fllnb 30 Pf . , {,ci 5 Pfund 28 Pf .

WMGGMGOGGGOGOGODW

sAnsnahmepreise



anzen

Eier . . . p . 25
Haudkäse „ 100
Fabrikknse „ 100

Neue Karroff . p .
Zwiebeln . . . „
Zwiebeln . p . 5<

44 . Jahfgang . No . 358 .Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgaffe 27 <Seite 8 . 3 August 1896

hat

Ed . Strauss .

Hewel & Veithen in Köln a . Rhein «

Käuflich in allen Apotheken sowie besseren Colonial waaren - , Delikatessen - und Droguen - Kandl nn gen .

3463

5 .

derFest - Concert im grossen Saale statt .

Richtung .

IT .

hül
50II

24 !

II—" 70

9429zucker .

München . He
Broniberg , M >iontreux .Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

100
100

— 96
180

1
1
1
1
1

Man verlange Gratis - Broschüre
von den alleinigen Fabrikanten

150
160

1
1

Boildieu .
Gillet .
Weber .

60
80

A . Looff .
Arensky .

Rubinstein .

Schreiner .
1 .—
1 .20
1 .40
1 .50
1 .60
1 .80

180
125

Wiesbaden -
Coblenz

(Rheinbahnhof )

i. für
| lür

No

Hoi

2 — 1
180
1M

Ankunft
In Wiesbaden .

« e

flö
fei
Ai

tut
das

fair
der

605 f 65’ 612 tz" 9" 942
1042 1112§ 1142 1217 1247§
117 147 217 247 317 Z47 <17
447 517 547 f,17 647 717 747

817 817 917* 957* 1025
•fr Ab Röderstrasse .
§ Nur bis AIbrechtstrasse .
* Nur bis Mainzerstrasse

(Biebrich ).

Wiesbaden -
Niedernhausen -

Limburg
(Hess . Ludwigsb .)

1 —

lj30

Abfahrt
von Wiesbaden .

- 124!
— 18
- 15
— Iso!

160
140

Kaiser ! . Patent ,
amte sub Nr . 3163 ein -
getrageneSchutzmarke .

27
, 24
■22

mac

Reg
aus

gefi
star

flt
' ie

„Mazeppa
“ .....

Russische Nationalhymne .

Fette Kühe :
I . Önal . p . 50

Wcistbrod :
a . 1 Wasserweck . . .
b . 1 Milchbrödcheu .

Weizenmehl :
No . 0 . p . 100 K .

Dampf¬
strassenbahn
Wiesbaden -

Biebrich
(diezwischenWiesbaden
[Beausite] u. Biebrich
und umgekehrt ver-
kehrenden Züge).

ß33 9*03 933 955 * 1025 * ;
•fr Ab Mainzerstr . (Bie >

rieh ).
§ Ab Albrechtstrasse .
* Bis Röderstrasse .

5.1Ö 540-j- 623p 705 788 tzSv
980 f 1028 | 109 1156 | 238
104p 145f 230 245 3351 <07
450s 6£2 61i 700 p 710f 812
9I0f * 930 p 1030-| § 1Q061)00

535p 802 8$3 1155 259P 5O8
815

Während des Concertes bei günstiger Witterung :

Bengalische Beleuchtung der Fontaine und des Parks .
Eintritt gegen Abonnements - und Fremdenkarten ( für 1 Jahi

oder 6 Wochen ) , sowie Tageskarten ä 1 Mk . Sämmtliche Karte

itt !
Wei

bönj
eitel

6ußi

ftär !

714 10« P IS’ 4’ 9 p 712
049

530 f 727 1015 p 1228 342* U)tC
435 p 503 * 615 f 7£3* gl »! *

1110 i utu
Hüchst.hAiedr .
Preis . |p)3rei8.

FamUien - Uachrichte » .

Ans den Wiesbadener Civilstandsresifler »

Wlesbaden -
Langen -

Schwalbach -
Diez - Limburg

(Bheinbahnhof )

210
1 :751

8 - i
— 12 ,- 14

4H
— 45

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen ,

Sommer 1896 .
Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost .

Abends 8 Uhr :

Russisches National - Fest - Concert

•fr Von L .-Schwalbach . \
• Von Chauaaeehaus nöl

Mittwochs , Samstage
und Sonntags .

§ Nur Sonn - und Feier¬
tags .

Bericht über die V ^ eise für Uaturalie « und

andere Kebeusbediirfuisse pt Wiesbaden
vom 26 . Jnli bis einschl . 1 . August 1896 .

F . Schweine p . „
„ Hammel „ „

Kalber . . . . „ „
III . Iictnakien .

. . . . p . ff .

705p 930f 1100 210P 320*
410 600* 718§ 757p 1045f

t Bis L .-Schwalbach .
♦ Bis Chausseehaus nur

Mittwochs , Samstags
und Sonntags .

§ Bis L .-Schwalbach , von
da ab bis Zollhaus nur
Sonn - u . Feiertags .

Wiesbaden -
Frankfurt

(Taunusbahnhof )

Uiehhaf - Marktbrricht
für die Woche vom 26 . Juli bis 1 . August 1896 .

des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeistei jur
Herrn Hermann Armer .

.....E )daß
MS 649P 74’ gl » 84- s 81’ , . ~
IO«» | Q40 1147 p 1250-fr 124 Ito )
| 40 225 f 257 352 p .425 s 521npf .
622 612 717s 744 831 ^ 925« ^»
955t * 1021 p ns « 1223 riZLer

5 Von Flörsheim (Bj
Weilbach ) nur Werl

•fr Von Kastel .
* Nur Sonn - u . Feiertag

Jeder Kaffee - Käufer
erhält das Psund Hi - Zncker zu 27 Pf . ,

gebrannter Santus -Kaffee per Psd . Mk .
Cambinas - Kaffee „ „ „
Cambinas - mit Java - Kaffee „ „ „
Java - mit Nelgery - Kaffee „ „ „
Java -Perl - mit HondnraS -Perl - Kaffee . „ „
Java -Nclgery mit ächt Mocca - Kaffee „ „ „

Höchst.!!« iedr .
Preis . Preis .
Jfy -3}' -vi

14 90 , 14 —
3 40 2

'
80

6 60 4 40

54 —
52 -
- ;oe

128
120

I .
II .

S

Bl
bc
K

vo
or

sä
vi

w
ni
K
N

ui
m

st
di

ui
w

fa
pl

Kurhaus zu Wiesbaden .

Montag , den 3 . August 1896 .
Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeiste

Herrn Hermann Inner .
1 . Ouvertüre zu „ Die weisse Dame “

. . . ,
2 . Evocation ...........
3 . III . Finale aus „Der Freischütz “

4 . Träume auf dem Ocean , Walzer . . . . .
5 . Melodie , Concertstück . . .
6 . Ouvertüre zu „Die Hebriden “ .
7 . Arie aus „Titus “ ........ .

Oboe - Solo : Herr Schwartze .
Clarinette - Solo : Herr Seidel .

8 . Kaiser - Franz - Joseph - Marsch . . • < • <

I . Arnchkmarllt .
Roggen . p . 100 St .
Hafer . . „ 100 „
Stroh . . „ 100 „
Heu . . . „ 100 „

II . Dlthmarkt .
Fette Ochsen :

I . Qnal . p . 50 ff .

lind Wer :
Nestle ’s Kindermohl ,
Kufeke ’s Kindermehl ,
Muöler ’s Kinder¬

nahrung ,
Soxhlet - Apparate ,
Gummisauger ,
Kinderflaschen ,
Kinderseifen ,
Kinderschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinal - Leberthran ,
Garantirt reiner Milch -

1 . Russischer Marsch . . . . .
2 . Ouvertüre zu 1 D Leben für den Czar “

.0 . Mazurka aus | ”
4 . a ) Souvenir de Hapsal , Lied ohne Worte |

b ) Hobak , kleinrussischerKosakentanz aus >

- 3d
— ;8Q
— eoi

5
'- !

— 50

Ein Hahn .....
Ein Huhn
Ein Feldhuhn . . .
Ein Hase
Aal ....... p . ff .
Hecht „
Backfische
IV . W>ro6 n . Wehl .
Schwarzbrod :

Langbrod p . 0,s ff .

Nunöbrod „ 0,6 ff .

120
1 —
L60
140
184
180
120

- 80

v . Fiebig , Gnescn . Herrn Otto Rnmpf , Dortmund .
Verlobt . Fräulein Lilli Ditimer mit Herrn Dr . med . Fritz Simc

Stettin . Fräulein Gnstcl v . Krohn mit Herrn Hauptma -

Hermann Doerr , Wilhelmshaven . Fräulcm Alice Kruse u

Herrn Dr . phil . Gustav Sack , Hamburg — Seesen a . H . Frär
Gertrud v . Cleve mit Herrn Premier -Lieutenant Master v . Zeschc
Wiesau . Fränlein Else Lehmann mit Herrn Forst - Assessor Dm
berg , Gr . Mntzelburg (Pommern ) . „ .

Verehelicht . Herr Pastor Hermann Schott mit Fraulem Gertn

Paschke , Eriurt . Herr Amtsrichter Dr . Frohwann mit Fränlek
Hedwig Zimmermann , Gleiwitz . Herr Seminar - DirecU
Dr . Cyranka mit Fräulein Olga v . Glasenapp , Zoppot . Hek
Dr . phil . Sohlender mit Fräulein Annie Malters , Bang «

Herr Pfarrer Wilhelm Rehmann mit Fräulein Elisabeth LaH
berts , Mickrathsberg — M .-Gladbach . ,

'

Gestorben . Herr Geh . Justizrath Oskar Teichert , Berlin . Zs
Gen .- Major v . Gössel , Münster . Herr Oberst - Lieutenant z . »

Moering , Ober -Olbersdorf . Herr Kapitän Christ . McdenwaU
Stettin . Herr Rittmeister a . D . Freiherr v . Kcffenbrinck - Ascherad «

München . Herr König !. Eisenbahn - Director Louis Mohn at

6 . Une senge sur le Volga , Ouvertüre . .
7 . Melodie
8 . Valse Caprice |
9 . Fantasie über russische Volkslieder . .

sind beim Eintritt vorzuzeigen . , .
Bei ungünstiger Witterung findet das Russische Nationa Mu

Für

Kranke :
Eisbeutel ,
Halseisbeutel ,
Inhalationsapparate
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,
Supensorien ,
Glasspritzen ,
Platinräucher¬

lampen ,
Badeschwämme .
Mineralwässer ,
Valentine ’s

Fleischssaft .

Preis :

1/1 Flasche Mk . 1 .80 , 2 . — , 2 . 50 , 3 . - , 3 . 50 , 4 . 50 .

1/2 Flasche Mk . — .90 , 1 .— , 1 .25 , 1 .50 , 1 . 80 , 2 . 25 .

Cognac naturel ( zuckerfrei ) Mk . 4 u . Mk . 6

per Flasche . 3460

A . Schirg ,
Inh . Carl Mertz ,

Schillerplatz 2 .

Roggeumehl :
No . 0 . p . 100 ff .

„ I - 100 „
V . Attisch .

Ochseusteisch :
von der Keule p . ff .
Bauchflcifch . „ „ 1

Kuh - o . Riudfl . „ „
Schweinefleisch „ „
Kalbfleisch . . „ „
Hammelfleisch . „ „
Schaffleisch . . „ „
Dörrfleisch
Solberfleisch . „ „
Schinken . „
Specksgcräuch .) „ „
Schweineschmalz „
Nierenfett . . . „ „
Schwartenmagen :

frisch
geräuchert . „ „

Bratwurst . . „ „
Flcffchwurst . „ „
Leber - u . Blutwurst :

frisch . . . . P - ff - :
aeräncbert

1 '52
136
136
1 '40

'

150
140
1H
1 60
140
2 .—
184
140
1 —

Borzügl . frisch gebr . Kaffees ,

kräftig , rem u . feinschmeckend ,
per Pfd . Mk . 1,60 , 1 . 00 und 2 — , bei Mehrabnnhme
HMiAr . Billigere Sorten Mk . 1 . 40 , 1 . 30,1 . 20 , 1 . 10
und 1 . —

Rohkaffee per Pfd . von 95 Pf . an , Spccialsorte , Pfd .
Mk . 1 . 30 .

Zucker zum Einmachen per Pfd . von 25 Pf . an .
Caeao per Psd . von 1 . 40 bis Mk . 3 . — Thee per

von 1 . 50 bis Mk . 6 . —
3 . Schnab . Grabcnstratze 3 « . Nöderstratze 19 .

- 44
— 50
— 28
— 50
— '50

3 -
— iso
— '36

für reinschmeckende und prima Maare wird garantirt , bei 9387

Carl Biss ,
Verkaufsstelle : 30 . Grabenstr . 30 , vis - ä - vis b . warmen Quelle .

Lagerräume r Neubau , 31 . Metzgergaffe 31 .

Geboren . 30 . Jnli : dem Heilmagnetiseur Paul Joseph RoA
e . S , Oswald Emannel Dankwart ; dem Manrergehülfen Mk
Helm Urban e. T ., Karoline Catharine ; dem Sandformer Ang «
Weber e. T ., Therese Caroline Christiane . . , l

Anfgebote » . Photograph Johannes Seif zu Worms mit Wilhela
Geier , Mittwe , geb . Eglp , daselbst .

Verehelicht . 1 . August : Taglöhner Christian Carl Jakob Huppes
hier mit Henriette Elise Philippine , gen . Johanna Dinges hier
Mechaniker Oskar Carl Berthold Scholz zu Berlin mit Aulis .
Henriette Dorothee Wilhelmine Müller hier ; Tclegraphenarbcttel
Jakob Sarholz hier mit Maria Kunkel zu Erbach ; Polizcii w !

Büreau - Diätar Johannes Maria Dexelmann zu Frankfurt a . M Cl
mit Pauline Emilie Luise Wilhelmine Reininger hier . ~

Gestorben . 1 . August : fföuigl . Kammermusiker a . D . Mich -

Eichhorn , 77 I . 3 M . 26 T . ; Jakob Heinrich , S . des Taglöhni
Jakob Flath , 6 M . 17 T .

58 -
54 !-

1 2
132
1 40

Aus anstuärligen Zeitnngcu uud nach dirrrtr »
Wittlikilnngr » .

(Fonulica -Rachrichten, dem „loublatt “ in beglaubigtet Piotrn bittet mit gelb»
werden hierunter kostenfrei veröffentlicht .)

Geboren . Ein Sohn : Herrn Lieutenant Berger , Wesel . Herl
Regierungs - Assessor Dr . Helbing , Kofel . Herrn Amtsricht
Gramberg , Lyck . Herrn Major Wollenhaupt , Posen . — Ei
Tochter : Herrn Lieutenant Hugo v . Suckow , Blankenburg a .
Herrn Medtzinalrath Dr . Kroemer , Conradstein bei Pr . Stcirga ’

Herrn Regierungs - Assessor Scherer , Wolfhaben . Herrn Lie '

620 638 f 846 p 1005 | |
1220f 1256 215 t * 311 43o? $ne ;
626 704 811t * 828 940t * lOS

ms 1215 । ver
t Von Büdesheim . •
♦ Nur Sonntags n . Bedarf

- Bll
Au

Cognac
der

Eigsort- Gesellschaft für RheinischenCognac
Rüdesheiin im Rhciiigau .

Altrenommirte , in Apotheken nnd

Heilanstalten seit Jahren eingefuhrte
Cognac - Marke .

Mild , wohlschmeckend , wolilbekönniilicli .

Gungl .
Kretsclimer . hast ,
Mendelssohn . , k - a
Mozart .

u

Dr « lahmann ’
s

Pflanzen - Nährsalz - Extract
,

ist ein im Süsseren Ansehen und der Verwendungsweise dem Fleischextract ähnlicher Ertract
aus besonders nShrsalzreichen Pflanzen und dazu bestimmt , den für die Ernährung so äusserst
wichtigen Nährsalzgehalt der Sueisen zu erhöhen und dadurch die Fehler der landesüblichen
Zubereitung zu conigiren .

p . 5O ff .
St .

Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . „ „
Gr . Bohnen „ ff .
Reue Erbsen „ „

„ „ p . 0,515 .
Wirsing . . . p . ff .
Wetfzkraut . . . .

p . 50ff .
Rothkraut . . p . „
Rene g Rüben „ „
Kohlrabi , ob - erd . „
Kirschen . . . „ „
Saure Kirschen, , „
Himbeeren . . „ „
Heidelbeeren . „ „
Stachelbeeren „ „
Johannisbeeren „
Trauben . . . „ „
Aepfel .
Birucn . . . . .
Eine Ente
Eine Taube . . . .

2175 .2050
20 25 19

Wöclmerinnen :
Bettunterlagen von

Mk . 1 .80 bis 5 -

p . Meter .
Irrigatoren ,
Clystirspritzen ,
Verbandstoffe ,
Stechbeckon ,
Brusthütchen ,
Milchpumpen ,
Aechte Krcuznacher

Mutterlauge und
Badezalz ,

Wundschwämme .

Joh . Strauss .
, tun

Glinka . gui
in t

Tschaikowsky

f Nur bis Kastel .
* Nur Soun - u . Feiertags .
§                                                         Nur Sonn - u . Feiertags

nach Bedarf .

520 618f* 714 fl49 <j42 J030f *
1125 f 1227 1257 | 32 220f *
233 339f * 457 540 621f *

780p 1019f 11̂ 8
t Bis Büdesheim .
• Nur Sonn - und Feier¬

tags nach Bedarf .

Apfelwein
in hervorragend bester Qualität liefert in Flaschen und
Gebinden frei Haus zu billigsten Preisen die 6222

Apfelwein ^ Kelterei

Fried . < xroll9
Goethe strasse 13 , Ecke Adolphsallee .

Bielterei : Adlerstrasse 63 .

— 10
i — ’io
i 350

- 20
- 3

3
' — 12
I — 30
§ — 15

— 15
— 12

Pflanzen - Nährsalz - Cacao
, w

Nährsalz - Chocolade
,

per Va Kilo JL 2, — und A 1,60 ,
sind , weil ohne den bei den gewöhnlichen Cacao’s üblichen Zusatz schädlicher Alkalien -von
mineralischer Abstammung hergestellt , und weil mit Pflanzen -Nährsalz -Extract bearbeitet , die

einzig wahrhaft gesunden Cacao -Präparate und von bedeutend erhöhtem Nährwerth .

fie
602 t * 6*81 713 813 858 9-q ’
958 1028 1058 H58 1233 § 10j
133 § 203 233 303 Z33 403 4SI r - r
503 533 603 633 703 733 8Ä -

sch

Chr . Tauber
, Kirchgasse 6 .

Special - Abi Heilung -;

Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur - Photographie .

werden nach den neuesten Mustern
© ICpPVCuCH und billigsten Preisen angeiertigt ,

sowie Wolle oeschlumpt . Näh . Michclsbcrg 7 , Korbladen . 1630

3
—

2 80
— 60

— 14

Vieh¬

gattung

Es waren
anf -

getriebcn
Stück

Qual . Preise

per

von — bis Anmerkung .

IUI. iUl .

Ochsen . I . 50 kg fißob — 70 —
| 83 II . Schlacht - 60 — 64 —

Kühe . . | 60 I . gewicht 54 — 58 —

Schweine 678
IL

1 kg
52 —
— 96

54
1 2

Kälber . 478 Schlacht - 1 20 1 40

Hammel . 162 gewicht 1 28 1 32

Ferkel . . 162 22 — 33 —
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